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Mahmud Schefkets Not
Das Memorandum das wie berichtet dem Großweſir

Mahmud Schefket Paſcha von einer Gruppe türkiſcher Offiziere
übergeben worden iſt um ihn zum Rücktritt zu veranlaſſen
iſt von etwa 3000 Offizieren unterzeichnet worden Unter
den Mitgliedern der Offiziersgruppe ſoll ſich auch Oberſt Ali
Riza befinden ein Albaneſe der bei der Londoner Friedens
konferenz als militärtechniſcher Beirat der türkiſchen Bevoll
mächtigten fungierte Großweſir Mahmud Schefket macht an
geſichts der immer ſchwieriger werdenden Lage Verſuche einen
Ausgleich mit der Militärliga herbeizuführen Er begab ſich
zum Prinzen Wahid Eddin dem Führer der Liga um mit
dieſem zu verhandeln Die Verhandlungen erregen in
Komiteekreiſen Unruhe und Mißtrauen und tragen dazu bei
die Agitation innerhalb der Partei gegen Mahmud Schefket
zu vermehren Der letzte Miniſterrat der Pforte nahm einen
ſtürmiſchen Verlauf und es kam zu erregten Szenen die vom
Miniſter Halik Adik der die Fortführung des Krieges und
die Aufnahme der Offenſive verlangte hervorgerufen wurden

Zwiſchen Bulgaren und Serben
Der Korreſpondent der Times in Saloniki ergänzt

ſeine Meldung über die Schlacht von Nigrita dahin daß
die Bulgaren den Griechen 48 Stunden Zeit gegeben hätten
Nach Ablauf dieſer Friſt ſollte den Bulgaren geſtattet ſein
in das Städtchen einzumarſchieren oder der Kampf ſollte über
deſſen Beſitz entſcheiden Die Bulgaren begannen den An
griff jedoch ſchon nach 22 Stunden Ste waren 2 Eskadrons
4 Kruppgeſchütze und 600 Bajonette ſtark Die Griechen
zählten noch mehr hatten aber nur Jnfanterie Die Bul
garen haben jetzt das rechte Ufer des Fluſſes dicht bei Nigrita
beſetzt Von Saloniki ſind griechiſche Truppen ſowie Artillerie
zur Verſtärkung der Garniſon nach Nigrita entſandt worden
Der Korreſpondent der Times iſt der Ueberzeugung daß
die Mißſtimmung zwiſchen Bulgaren und Griechen von Tag

zu Tag wächſt z a

Deutſches Reich
Wer bringt an den Kaiſer die Wahrheit

heran
Die Tägliche Rundſchaus kommt in einer Zuſchrift aus

Elbing noch einmal auf die Angelegenheit des Pächters Sohſt
zurück Sie erhielt die Zuſchrift von einer Perſönlichkeit auf
deren Unparteilichkeit und königstreue Geſinnung ſie ſich ver
laſſen zu können glaubt und dieſe Perſönlichkeit ſchreibt auf
Grund genauer Jnformationen daß der Pächter des Cadiner
Vorwerks Rehberg Herr Sohſt ſich in einem Jmmediat
geſuch von der Gnade des Kaiſers die Wiederherſtellung
ſeiner perſönlichen Ehre erbeten daß er aber keine Antwort
auf dieſes Geſuch erhalten habe Weiter wird hinzugefügt
daß der Kaiſer auch jedes Eingehen auf das Geſuch abgelehnt
habe da ſich einflußreiche Leute u einiger Zeit mit Erfolg
bemühten die Angelegenheit als erledigt hinzuſtellen und
ſtilles Vergeben und Vergeſſen zu empfehlen Es wird in der
Zuſchrift dann weiter erwähnt daß die Elbinger Landwirte
aufrichtig bedauerten den Kaiſer in der Hand eines Rat
gebers u ſehen der ihm dauernd ſolche Mißerfolge verſchaffe
wie in den verlorenen Prozeſſen gegen Sohſt gegen die Haff
uferbahn uſw Der einfache Mann unterſcheide ja auch nicht
zwiſchen dem Kaiſer und ſeiner Verwaltung wenn ein Prozeß
V dem andern verloren gehe Dann heißt es wörtlich

eiter
Und wenn in dem erſten Prozeß gegen Sohſt mehrere

Elbinger Rechtsanwälte die Vertretung der ausſichtsloſen
Sache abgelehnt hatten ſo daß ſie ſchließlich Herrn Lewinſohn

übertragen werden mußte dann ſagen die Leute natürlich
Der Kaiſer läßt ſich von einem bereits in Strafe genommenen
Anwalt vertreten Auch die Uebernahme des jüngſten Pro
zeſſes gegen Sohſt ſollen mehrere Elbinger Rechtsanwälte als
ausſichtslos abgelehnt haben Aber das alles iſt nicht die
Hauptſache So bedauerlich es iſt ſolche Ratgeber in der
Umgebung des Kaiſers zu wiſſen wie vielerlei ſich über die
eigentliche Herrſchaft in Cadinen ſagen ließe man kann
darüber mit Schweigen und Vergeſſen hinweggehen Die
Hauptſache iſt und bleibt Der Kaiſer hat mit der Aeuße
rung über den Pächter den er hinausgeſchmiſſen habe weil
er nichts taugte einen küchtigen ehrenwerten Bürger in
einer Weiſe öffentlich beleidigt die jemand anderem eine
gerichtliche Klage zuziehen würde Er hat es auf Grund
falſcher ſachlicher Jnformationen getan Der Kaiſer iſt
immun Um ſo mehr müßte deshalb jeder Royaliſt von dem
Monarchen erwarten daß er öffentlich begangenes Unrecht
aus eigenem Entſchluß wieder gut macht Da wird die Gnade
gegenüber dem widerrechtlich Geſchädigten zur Pflicht gegen
über der monarchiſchen Jdee Höchſt eigentümlich berührt es
daß die konſervativagrariſchen Führer keinen Sinn für die
Art zu haben ſcheinen wie der monarchiſche Gedanke in
unſerer Zeit und in unſerem Volke allein zu bewahren iſt
Die engeren Berufsgenoſſen des Pächters Sohſt darunter ſehr
angeſehene und wohlſituierte Landwirte haben zwar eine
Ehrenerklärung für den Heleidigten beſchloſſen aber ſie ſind

er hat den Beſchluß des land wirtſchaftlichen Lokalvereins nicht
unterſchrieben ſondern mit ſeinem Kreisbaumeiſter die
Sitzung verlaſſen Herr v Oldenburg Januſchau der Vor
ſitzende der Landwirtſchaftskammer an den man ſich um Ver
tretung der gerechten Sache wandte hat achſelzuckend abge
wehrt die böſe Preſſe habe ſchon alles verdorben Dabei iſt
es allgemein bekannt daß Herr Sohſt keine einzige der
Hunderte von Zeitungsfragen beantwortet und keinen ein
zigen Berichterſtatter informiert hat Wie aber hätte irgend
jemand es verhindern können daß ſich die Oeffentlichkeit mit
einer ſo auffallenden öffentlichen Aeußerung des Monarchen
beſchäftigte

Konſul Müller freigelaßen
Der Aſſociated Preß meldet aus Nogales Die Staats

behörden von Sanora haben den deutſchen Konſularagenten
in Hermoſille Max Müller der von den Rebellen ge
fangen genommen war in Freiheit geſetzt

Damit iſt dieſer jüngſte mexikaniſche Zwiſchenfall natür
lich noch nicht erledigt Die deutſche Regierung hat das
Recht die weitgehendſte Genugtuung zu fordern

Mehr Damen im Eiſenbahndienſte
Durch einen Erlaß des preußiſchen Eiſenbahnminiſters

wird eine Vermehrungder weiblichen Arbeits
kräfte im Eiſenbahndienſt angekündigt Die Be
ſchäftigung weiblicher Perſonen mit einfachen zeichneriſchen
Arbeiten hat ſich nach den bisher erſtatteten Berichten ſo gut
bewährt daß in mehreren Direktionsbezirken bereits eine
Erhöhung der Zahl dieſer Arbeitskräfte in Ausſicht genommen
iſt Eine Eiſenbahndirektion hat weibliche Perſonen auch im
Betriebsbureau mit guten Erfolgen beſchäftigt Jhre Tätig
keit beſtand dort im Zeichnen der bildlichen Fahrpläne und
bildlichen Darſtellungen über Zugverbindungen und Zug
beſetzung ſowie in der Abänderung der im Gebrauch brfind
lichen Fahrpläne Der Miniſter empfiehlt daher im Hin
blick auf dieſe an verſchiedenen Stellen geſammelten günſtigen
Erfahrungen den Eiſenbahndirektionen auf eine vermehrte
Heranziehung weiblicher Perſonen zum Zeichnerdienſt auch im
Betriebsbureau Bedacht zu nehmen

Die reichs ländiſchen Sozialiſten
an die franzößſchen

Die ſozialdemokratiſche Preſſe veröffentlicht einen Brief
den die elſäſſiſch lothringiſche Land tagsfraktion an ihre fran
zöſiſchen Genoſſen geſchrieben hat Eingangs erklären ſie ſich
nicht ermächtigt über das Problem der dreijährigen Dienſt
zeit in Frankreich ſich auszuſprechen um nicht von den fran
zöſiſchen Patrioten als gekauft oder als Fremde verſchrien
zu werden Sie ziehen es vor ihren franzöſiſchen Genoſſen
zuzurufen Nieder mit der deutſchen Militärreaktion
Nieder mit den deutſchen Rüſtungen Gegen den deutſchen
Nationalismus und die deutſchen Chauviniſten für die deutſch
franzöſiſche Verſtändigung Jm Namen der Arbeiterklaſſe
erklärt die Fraktion daß Elſaß Lothringen keinen Krieg wolle
und wie die Arbeiter ſo denken auch die elſäſſiſchen Bürger
Diejenigen die in Frankreich auf die Hoffnungen Elſaß hin
wieſen verſtänden die Hoffnungen des Landes nicht Die
Aufrechterhaltung des Friedens müſſe in den Augen jedes
Elſäſſers über Frankreich und Deutſchland ſtehen Was Elſaß
Lothringen wünſche ſei volle Autonomie die die ſicherſte Ge
währ für eine deutſch franzöſiſche Verſtändigung ſei Frank
xeich könne Elſaß Lothringen helfen wenn alle Patrioten
Frankreichs ſich ſo gebärden daß in Deutſchland niemand
mehr Frankreich Revancheabſichten zuſchreiben kann Die
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich dürften die Verſtändigung von ganz Europa er
leichtern Jm Elſaß ſind die Chauviniſten auf beiden Seiten
verhaßt Seine Dankbarkeit gehöre denen die gegen die
beiderſeitigen Rüſtungen ankämpfen ElſaßLothringen habe
den verderblichen Feinden der friedlichen Entwickelung den
Anſtiftern des Revanchekrieges allzulange als Vorwand ge
dient Wir haben genug von ihnen Feinde Elſaß Loth
ringens ſind die Deutſchen die uns die Autonomie ver
weigern und die Franzeſen die uns ſo heftig ans Herz
drücken möchten daß das Blut Europas herausſpritzen würde

Sozialdemokratie und Budgetbewilligung
Die Sozialdemokraten in Rudolſtadt haben bekanntlich

die Mehrheit im Landtag Sie benutzen aber ihre parla
mentariſche Macht nun nicht dazu die Republik zu prokla
mieren ſondern ſie richten ſich vernünftigerweiſe nach den
Verhältniſſen und haben die Bewilligung des Geſanmtbudgets
beſchloſſen Sie genehmigen ſogar die Ausgaben für
Orden und endlich bewilligen ſie das Gehalt für den
Miniſter der ein ſcharfer Gegner der Sozialdemokratie iſt
Zu dieſen Tatſachen macht die Mannheimer Volksſtimme
folgende Ausführungen

Wir nehmen an daß die Rudolſtädter Fraktion
ihre guten Gründe für ihr Verhalten hat und wollen
ſie fern vom Schuß nicht kritiſieren Aberrwie ſinn
los erſcheint die Stellung der Geſamtpartei in
der Budgetfrage angeſichts ſolcher Grfahrungen So
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kümmert um die politiſchen Folgen den Etat ablehnen
ſobald wir aber die Mehrheit beſitzen dürfen wir das
Budget in ſeinen weſentlichen Punkten unverändert
laſſen und dafür ſtimmen Die ſüddeutſchen Ge
noſſen die dieſe Entwicklung vorausſagten und die Par
tei deshalb vor unausführbaren Reſolütionen bewahren
wollten wurde zur Zeit des Nürnberger und des Magde
burger Parteitags als Verräter beſchimpft Die Ver
nunft iſt aber doch nicht totzumachen und die Erkenntnis
ſchreitet ſchnell Das zeigen uns die lehrreichen Vor
gänge in Rudolſtadt
Mit anderen Worten die ſozialdemokratiſche Geſamt

partei treibt lediglich Demonſtrationspolitik ſelbſt
dann wenn es zum Nutzen der Regktion geſchieht alles nur
zur Ehre eines lächerlichen Prinzips das ſofort aufgegeben
wird wenn die Sozialdemokratie die praktiſche Verantwor
tung für ihre Taten zu tragen hat

Der Abgeordnete Payer und das Jeſuitengeſetz

Zu den wenigen Abgeordneten der Fortſchrittlichen
Volkspartei die im Reichstage für den Zentrumsantrag
auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes geſtimmt haben gehörte
bekanntlich auch der Vertreter des ſechſten württembergiſchen
Reichstagswahlkreiſes Geheimrat v Payer der Führer
der Fortſchrittlichen Volkspartei Württembergs Jn pro
teſtantiſchen Kreiſen ſeines Wahlkreiſes wird nun gegen die
Haltung die Payer zur Jeſuitenfrage im Reichstage ein
nahm Einſpruch erhoben Jn einer vom Zweigverein Reut
lingen des Evangeliſchen Bundes einberufenen Verſamm
lung wurde betont die Stellungnahme Payers zum Jeſuitete
geſetz ſei nicht im Sinne des überwiegend proteſtantiſchen
Teils ſeiner Wählerſchaft gelegen Die Verſammlung be
ſchloß ſodann einſtimmig eine in dieſem Sinne gehaltene
Erklärung

Maſchinengewehre für alle neuen Jepelin Luftſchiffe
Nach den erfolgreichen Schießverſuchen mit einem Ma

ſchinengewehr auf dem neuen ZeppelinMilitärluftſchiff
Z 4 werden alle künftig zu erbauenden Zeppelinluftſchiffe

für Militär und Marine mit Maſchinengewehren ausge
rüſtet werden Die im Bau befindlichen Zeppelinkreuzer
haben bereits Schießſtände erhalten Die Bedeutung der
Verwendung von Maſchinengewehren auf den Luftſchiffen
liegt in deſſen Eigenſchaft als Abwehr und An
griffswaffe gegen die feindlichen FläiegerDie Schießverſuche auf dem neuen Militärluftſchiff ſind vor
erſt beendet und die Mitglieder der Berliner Kommiſſion
ſind von Friedrichshafen wieder abgereiſt

Keine Wiedereinführung des polniſchen Religionsunter
richts Aus Poſen wird uns gemeldet Likowski fragte bei
der Regierung an ob in den Unterſtufen 7 Volksſchulen
wo bereits der Religionsunterricht in polniſcher Sprache ab
geſchafft iſt dieſer wieder einzuführen ſei Sämtliche von der
Regierung deshalb befragten Rektoren waren entſchieden
gegen die Wiedereinführung des polniſchen Religionsunter
richtes

Das Kinoweſen in Thüringen Mit dem 1 April d J
tritt für das Herzogtum Meiningen ein Miniſterialaus
ſchreiben über den Betrieb kinematographiſcher Unternehmun
gen in Kraft das nicht nur für die vorzuführenden Bilder
und den Beſuch der Vorſtellung durch jugendliche Perſonen
ſondern auch in baulicher ſowie feuer und ſicherheitspolizei
licher Beziehung ſehr einſchneidende Beſtimmun
gen bringt Perſonen unter 17 Jahren vürfen auch wenn
ſie ſich in Begleitung Erwachſener befinden nur zu beſon
deren Jugendvorſtellungen zugelaſſen und letztere dürfen
nur als ſolche angekündigt werden Ein Verord
nung iſt auch für das Fürſtentum Schwarzburg Sondershauſen
ergangen Es ſcheint überhaupt als ſolle das Kinemato
graphenweſen in Thüringen einheitlich geregelt werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Direktor des Bundes der Landwirte Diedrich Hahn iſt als

Kandidat der konſervativen Partei für das durch den Tod des
Reichstagsab geordneten v Kaphengſt Kohlow freigewordene
Reichstagsmandat von Oſt und Weſt Sternberg aufgeſtellt
worden

Mit der Jahrhundert Gedächtnisfeier der deutſchen Fürſten in der
Befreiungshalle bei Kehlheim ſoll eine beſondere Huldigung für
den Kaiſer aus Anlaß ſeines 25jährigen Regierungsjubiläums
verbunden werden Prinzregent Ludwig und König Fräe d
rich Auguſt ſollen Anſprachen halten Auch ein Mitglied des
öſterreichiſchen Kaiſerhauſes wahrſcheinlich der Erzherzog Throna
folger Franz Ferdinand wird an der Feier teilnehmen

Uof und Perſonalnachrichten
z Der Beſuch des Herzogs von Cumberland und ſeiner Ge

mahlin am deutſchen Kaiſeichofe findet am Donnerstag den
27 März in Potsdam ſtatt Der Herzog wird mit allen fürſtlichen
Ehren empfangen und nach dem Neuen Palais geleitet wo er
während ſeines Aufenthaltes Wohnung nimmt Sein Sohn Prinz
Ernſt Auguſt der Bräutigam der Kaiſer r wird dieſe
Woche in Potsdam eintreffen um die Oſtertage hier zu verleben
Die Ueberſiebelung ſeiner Hofhaltung von München nach Rath o
now findet in dieſen Tagen ſtatt

c Nachdem der Kaiſer die Mittelmeerreiſe end
gültig aufgegeben hat hat die Hohenzollern Befehl er
halten bis Mai in der Reichswerft zu verbleiben und dann zur

lange wir in der Minderheit ſind müſſen wix unbe Kieler Woche und zur Nordlandreiſe ausziurüſten
t



e

an die Jamara er Die Ruandaleute ſind äußerſt Schießgaſf
emein weiteſten Kreiſe Deutſchlandsfleißi e Acderbauer dere an Se ſchaft läden aus alter Zeit in Dorf und Stadt namhaft zu machen oder

noch beſſer ihn durch Ueberſendung einer photographiſchen Auf
nahme zu erfreuen Die demnächſt erſcheinende HeimatſchutzFlug
ſchrift Nr 9 gibt den genauen Vortrag mit zahlreichen Abbil
dungen wieder

d beſtellen während in Bukoba der Frau aller werden Der Wertmeſſer der das
ganze Leben in Ruanda beſtimmt iſt das Rind und hierin
liegt auch die Urſache der un ünſtigen wie en Lage
des Landes Das Rind iſt nicht etwa auf Fleiſch oder Mi
ſondern auf die Größe der Hörner gezüchtet Dem König
gehören alle Rinder zu eigen er gibt ſie aber zu Lehen zu
ſächſt an die herrſchende Klaſſe der Watuſſi Dieſe ver
lehnen ihrerſeits ihr Vieh weiter und alles beugt der
Meg deſſen der Vieh zu Lehen hat

ür die Volksernährung kommt der Viehreichtum nicht
in Frage da das Rind ſo lange gepflegt und geweidet wird
bis es ſtirbt Es iſt ſoweit gekommen daß es in Rugnda
überhaupt keinen Privatbeſitz mehr gibt und das macht die

l he Erſchließung des Landes a unmöglich Den
Engländern iſt ſie in Uganda mit Hilfe der Miſſion durch
die Macht des Chriſtentums geglückt ein Weg der auch uns
zum Ziele führen kann

Die Sitzung endete mit einer Anſprache von Prof D

Haußleiter J WDer Evangeliſche Bund in der Provinz Sachſen
feiert ſein diesjähriges Jahresfeſt am 21 und 22 April in
Halberſtadt in den Räumen des Stadtparks e Ver
handlungen beginnen am Montag den 21 April nachmittags
3 Uhr mit der geſchloſſenen Abgeordnetenverſammlung
Feſtgottesdienſt 52 Uhr im Dom Generalſuperintendent
D Gennrich Magdeburg Abends 8 Uhr Oeffentliche Ver
ſammlung mit der Feſtrede des Stadtpfarrers Fikenſcher
in Nürnberg Der deutſche Gedanke in der Welt und der
Evangeliſche Bund Am Dienstag den 22 April vormittags
92 Uhr z rte der unter Vorſitz des Geheimen
Juſtizrats El ze Halle Nach Erſtattung des Jahres und
Kaſſenberichtes folgen zwei Vorträge 1 Konſiſtorialrat
Joſephſon Halle Die aufbauende Tätigkeit des Evan
geliſchen Bundes in Deutſchland und 2 Pfarrer May
Cilli Steiermark Die aufbauende Tätigkeit des Evan
geliſchen Bundes in Oeſterreich Wohnungsanmeldungen an
Kaufmann Northe Halberſtadt Hoheweg 25 Das vollſtändige
Programm verſchickt die Geſchäftsſtelle des Evangeliſchen
Bundes in Halle Albrechtſtr 38

Die Kriegsmarine Ausftellung im Stadtſchützenhauſe an der
Franckeſtraße wird am Mittwoch den 19 März abends 6 Uhr
eröffnet Geſtern kam das über 200 000 Mark an Wert repräſen
tierende Ausſtellungsgut in drei großen 10 Meter langen eigenen
Ausſtellungswagen hier an Der Transport der ſchweren Schiffs
modelle der 1000 pfündigen Rieſengeſchoſſe der 32 Zentner wie
genden Schnelladekanonen der Panzerplatten war mit nicht ge
ringen Schwierigkeiten verknüpft Die Ausſtellung iſt wiederholt
auch von fürſtlichen Perſonen beſucht worden u a in Bonn von
unſeres Kaiſers Schwager Prinz Adolf von Schaumburg Lippe
und von dem Kronprinzen von Griechenland in Dresden von dem
Kronprinzen von Sachſen und ſeinen beiden Brüdern in München
vom Prinzen Rupprecht und Georg von Bayern in Coburg vom
Herzogepaar Karl Eduard in Altenburg vom Herzog Ernſt der
Herzogin und den Kindern Der Beſuch war überall ein ſehr
ſtarker Der Leiter der Ausſtellung Herr Kapitänleutnant
Mumm teilt uns mit daß der Beſuch betragen hat in Frei
burg i Br 26 000 Perſonen Mülhauſen 26 500 Straßburg i E
42 000 Mannheim 50 000 Coblenz 28 000 Metz 27 000 Wiesbaden
30 000 Chemnitz 56 000 Magdeburg wo ſie zuletzt war 41 000
Perſonen einſchl Kinder und Militär

Die diesjährige ſtaatliche Turnlehrerprüfung fand hier vom
12 44 März unter dem Vorſitz des Herrn Provinzialſchulrats Dr
Schmidt ſtatt Von den 82 zur Prüfung gemeldeten Herren waren
77 erſchienen und zwar 47 Kurſiſten und 30 Extraner zum größten
Teil Elementarlehrer aus Magdeburg Die 5 nicht erſchienenen

Herren waren teils krankheitshalber verhindert Das Thema für
die ſchriftliche Prüfung lautete Spiel und Sport und ihr Ver
hältnis zur Schule Jn der praktiſchen Prüfung wurden zahl
reiche Uebungen verlangt Allgemeine von Herrn Univerſitäts
Turn und Fechtlehrer G Feſſel kommandierte Frei und Ord
nungsübungen beſchloſſen dieſen Teil Das Ergebnis der
praktiſchen Prüfung konnte als ein durchaus gutes be
zeichnet werden Die Kurſiſten brachten ihre Uebungen wie
immer mit großer Exaktheit und guter Haltung zur Ausführung

Anſchließend an die praktiſche Prüfung fand die mündliche
Prüfung ſtatt Auch hier war das Ergebnis ein gutes Nach
beendeter Schlußkonferenz wurde im Namen der Prüfungs Kom
miſſion durch Herrn Provinzialſchulrat Dr Schmidt das Geſamt
ergebnis der Prüfung den Teilnehmern mitgeteilt Jn einer
sündenden Anſprache machte der Vorfitzende der PrüfungsKom
miſſion auf die ſich immer ſchwieriger geſtaltenden politiſchen
Zeitverhältniſſe aufmerkſam Die Heranbildung der Jugend zu
gewandten und kräftigen Vaterlandsverteidigern ſei jetzt eine
nicht genug zu betonende Forderung Gerade die Turnlehrer
gewiſſermaßen das Offizierkorps der jetzt allerorts erſtehenden
Jugendbataillone treten mehr und mehr in den Mittelpunkt des
Jntereſſes Jhnen falle die hehre Aufgabe zu die Jugend heran
zubilden zu großzügig und edeldenkenden Männern die dermaleinſt
des Vaterlandes Hort und Stütze ſein ſollen Jn der dreitägigen
heißen Schlacht wie der Vorſitzende der Prüfungs Kommiſſion im
Hinblick auf das ſoeben beendete Examen ausführte ſeien nun
war einige unterlegen viele ſeien aber doch Sieger geblieben
74 Prüflinge hatten beſtanden davon zwei mit dem Zuſatz die
praktiſche Prüfung im nächſten Jahre nachzuholen da beide in
folge von Verletzungen ſie nicht mitmachen reſpektive durchführen
konnten Zum Schluß gratulierte der Vorſitzende den Siegern
im Namen der Kommiſſion Ein dre Gut 2war die Antwort ifaches Gut Heil auf dieſe

Alte Ladenformen Auf dem 12 Denkmaltage in Halb dtſprach Profeſſor E Högg über die modernen r in
alten Gebäuden alſo über eine Lebensfrage erſten Ranges für
unſere alten maleriſchen Stadtbilder Seine Ausführungen
ſtützten ſich auf eine überaus reichhaltige Ausſtellung von Auf

nahmen alter und neuer Ladenformen aus ganz Deutſchland
Sögg wies an Hand dieſes Materials darauf hin welche Fülle
reizvoller Löſungen einerſeits die urſprünglichen Kaufläden dar
bieten und wie erſchreckend raſch dieſelben andererſeits bei dem
heutigen Streben nach Moderniſierung der Altſtädte dem Unter

gange geweiht ſeien Schon heute fällt es ſchwer unberührte der
artige Anlagen überhaupt noch in entlegenen Winkeln aufzu
finden Er regte daher eine ſorgfältige Sammlung und Ver
öffentlichung aller dieſer noch vorhandenen Beiſpiele von alten
Ladenformen an und der Denkmaltag übertrug ihm und Herrn
Geheimrat C Gurlitt Dresden die Veranſtaltung der Samm
lung Da es ſich nun hierbei hauptſächlich um ſolche Bauwerke
handelt die weitab vom Verkehr ſich in verſchwiegenen ſtillen

Straßen und Gaſſen verſtecken und bie ohne tätige Mitwirkung
ortskundiger Kunſtfreunde Kaum je entdeckt werden könnten ſo
wendet ſich der Landesverein Sächſiſcher Heimatſchutz Dresden

nung der Braut einen Beſuch ab und en

24 als die Samm e für das geplantew e Bitte ihm ſolche Kauf

Schiffsliſte für billige Briefe nach den Ver Staaten von Vier 10 Pfg für je 20 Gramm e Porto
ermäßigung erſtreckt nur u Briefe nicht auch auf Poſt
karten Druckſachen uſw und gilt nur für Briefe nach den
Vereinigten Staaten von Amerika nicht auch nach anderen
Gebieten Amerikas z B Kanada Kronprinzeſſin Cecilie
ab Bremen 18 März Prinz Friedrich Wilhelm ab Bremen
22 März Amerika ab Hamburg 29 März George
Waſhington ab Bremen 5 April Kaiſer Wilhelm derGroße ab Bremen 8 April Preſident Lincoln ab Ham
burg 10 April Kaiſer Wilhelm II ab Bremen 15 il
Kaiſerin Auguſte Victoria ab m nrit

ſchluß nach Ankunft der W e dieſe eaußer Preſident Lincoln ſind Schnelldampfer oder ſolche
die für eine beſtimmte Zeit vor dem die ſchnellſte
Beförderungsgelegenheit bieten Es empfiehlt ſich die
Briefe mit einem Leitvermerke wie direkter Weg oder
über Bremen oder Hamburg zu verſehen

Jm Erſten Schreberverein Halle Süd E hielt am Sonn
abend den 15 März in einer Monatsverſammlung zu der auch
Mitglieder benachbarter Brudervereine erſchienen waren Herr
Gartendirektor Müller Diemitz an der Hand wertvoller Präpa
rate und Abbildungen einen äußerſt intereſſanten und lehrreichen
Vortrag über Die in unſeren Gärten auftretenden Schädlinge
und deren Bekämpfung Eine anregende Debatte ſchloß ſich dem
Vortrage an

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 15 März
Verdorbene Weihnachtsfreude

Der Arbeiter Guſtav Dreſe in Merſeburg nahm am
24 Dezember v alſo am Weihnachtsheiligabend aus der
dortigen Königsmühle in der er beſchäftigt war etwa 2 5
Pfund Blei mit um daraus für ſeine Kinder Spielzeug
zu gießen Schon auf dem Heimwege wurde ihm indes von
einem Polizeibeamten der nach dem Jnhalt des Paketes
fragte und die falſche Antwort Kleider erhielt das Blei
wieder abgenommen Er iſt ſchon mehrmals wegen Dieb
ſtahls vorbeſtraft hat ſich aber ſeit etwa zehn Jah
ren ſtraffrei geführt Da jedoch Rückfalldiebſtahl nicht
geringer als mit drei Monaten Gefängnis beſtraft
werden darf ſo muß er die geylante Weihnachtsbeſcherung
mit dieſer empfindlichen Mindeſtſtrafe büßen Doch will ihn
das Gericht zum bedingten Straferlaß oder zur Straf
ermäßigung empfehlen

Mißhandlung des Gemeindedieners

Am ſpäten Abend des 26 Juli v J wurde in Kloſter
mansfeld der Nachtwächter und Gemeindediener beim
Laternenanzünden von mehreren Männern überfallen
und arg ver prügelt Zunächſt erhielt er von einem
Fauſtſchläge ins Geſicht Dann rief ein anderer Warte
nu will ich ihn auch mal noch tüchtig vermöbeln Er wurde
nun von beiden gemeinſchaftlich mit Fäuſten geſchlagen
Schließlich bekam er auch noch von hinten her vermutlich von
einem dritten Stockſchläge über den Kopf Als ein
Wachtmeiſter herankam liefen die Angreifer davon An der
Prügelei ſoll ſich außer den Bergleuten Adam und Wetzel
auch der Bergmann Schnitzer beteiligt haben Er und
Wetzel ſollen an jenem Abend in einem Wirishauſe in dem
ein Turnerfeſt gefeiert wurde mit einander verabredet
haben Heute machen wir noch was heute wollen wir mal
den Nachtwächter tüchtig verhauen Dem Gemeindediener
ſollen ſie aus verſchiedenen Gründen mißgünſtig ſein

Das Schöffengericht in Mansfeld fand Sch trotz ſeines
lebhaften Beſtreitens an der Schlägerei mitſchuldig und be
legte ihn ebenfalls mit einer Gefängnisſtrafe Gegen dieſe
legte er Berufung ein mit der Bitte ihn freizuſprechen oder
die Gefängnisſtrafe doch wenigſtens in eine um
zuwandeln Jn der Angelegenheit ſoll gegen einen Zeugen
ein Meineidsverfahren ſchweben Die hieſige Strafkammer
verwarf Sch s Berufung da ſie ſeine Teilnahme an der
Schlägerei gleichfalls für erwieſen hielt eine derartige Miß
handlung eines Gemeindedieners aber nicht für eine ſo ge
ringfügige Sache erachtete daß ſie mit einer Geldſtrafe hin
reichend geſühnt ſei

Mit 20 und 21 Jahren ins Zuchthaus
Der 21jährige noch unbeſtrafte Elektromonteur Emil

Roſch von hier verband ſich zu Ende vorigen Jahres mit
dem vorbeſtraften 20jährigen Muſiker Johann Selle zu ge
meinſchaftlicher Begehung von Diebſtählen Beide waren
tellenlos und hatten deshalb kein Geld aber deſto mehr Luſt
ch in ihrem Mühiggange zu amüſieren Eine Zeitlang ver

übten ſie faſt jede Nacht einen oder auch mehrere Ein
bruchsdiebſtähle bei hieſigen Geſchäftsleuten Sie er
beuteten teils Waren teils bares Geld und Rabattmarken
Drei Zigarrenhändler wurden um 30 42 und 230 Mark ge
ſchädigt drei Kaufleute um 29 84 und 374 Mark drei Dro
giſten um 10 11 und 77 Mark ein Konfitürengeſchäft um
12 Mark Außer dieſen 10 vollendeten Diebſtählen verſuchte
das edle Paar Koch etwa ein halbes Dutzend andere Wäh
rend ihr nobles Geſchäft ſo blühte geſellten ſich zu ihnen noch
zwei ſchon öfter vorbeſtrafte Brüder der 24fährige Buchdrucker
Max Fauſt und der 20jährige Bügler Ernſt Fa uſt Mit
letzteren führte teils Roſch teils Selle noch einige Diebſtähle
aus in einem Buttergeſchäft einem Delikateßgeſchäft einem
Wäſchegeſchäft und einer Bäckerei Der von ihnen dort an

tete Schaden beläuft ſich auf 8 bis 28 Mark Maxa befand ſich im glücklichen Beſitze einer Braut Er
and durchaus nicht an ſeine lieben Freunde und Diebes
enoſſen darauf aufmerkſam zu machen daß bei ihr und ihrer
utter was zu holen ſei Am hellen Mittage ſtatteten

Roſch und Ernſt Fauſt der um vieſe Zeit leer ſtehenden
hrten ihr un

ihrer Mutter die Portemonnaies mit insgeſamt
31 Mark Jnhalt Roſch ſtahl noch auf eigene Fauſt aus einer
Apotheke Gegenſtände im Werte von 17 Mark Ferner führte
er r r mit zwei x bereits beſtraften DiebenKüpp und Thiel einen Einbruchsdiebſtahl in einem Re

urant aus in dem ihnen aber nur 4 Mark in die Hände

Werk an die

an einem Bodenkammerdieb
uſt beteiligt bei dem zwei Dienſt

elen Selle war a
ahl der Gebrüder

mädchen Kleidungs und Wöſcheſtücke im Werte von 27 M

entwendet wurden
Die Strafkammer hielt gegen Roſch und Selle empfind

liche Strafen für geboten da ſie ja geradezu
Raubzüge in der Stadt

2 hätten Unter Verſagung mildernder Umſtände
wurde Roſch zu

u hre veye
Selle ün ahren Zu a u sehn S es r n Ehrverluſt verurteilt Max Fau e
de unter Einrechnung einer früheren Strafe 4 Jahre

uchthaus und zehn Jahre Ehrverluſt Ernſt Fauſt gleich

falls mit Einbeziehung einer früheren Strafe ein Ja
Monate Gefängnis und fünf Jahre Ehrverluſt

S

Provinzidl Nachrichten
d Lieskau 17 März Konfirmation Am geſtrigen

Tage wurden in hieſiger Kirche 20 Perſonen konfirmiert und
zwar 10 Knaben und 10 Mädchen

4 Beeſen a 17 März HSebbel Gedenkfeier,
Zu Ehren des am 18 März 1813 geborenen Dichters Chriſtian
Friedrich Hebbel fand ſeitens des hieſigen gemeinnützigen Ver
eins ein Familienabend im Saale der Broihanſchenke ſtatt der
leider nicht ſehr gut beſucht war Die Feier wurde durch den
Pariſer Einzugsmarſch und durch eine Begrüßungs Anſprache

durch den 1 Vorſitzenden des Vereins Herrn Lehrer Otto
Schroeter eingeleitet Alsdann ergriff Herr Lehrer Martin
Weyland aus Radewell das Wort zu ſeinem Vortrage über
Hebbels Leben Der Vortragende ſchilderte Hebbels geſamte

Entwickelung in trefflichen Zügen Den Abend verſchönten noch
Klaviervorträge Hebbelſcher Lieder vertont von Robert Schu
mann Außerdem wurden mehrere Balladen von den Herren Leh
rer Kaſſau aus Ammendorf und cand phil R Lapp von
hier rezitiert Zum Schluß fand eine Bücherverteilung ſtatt

Wittenberg 17 März Geheimer Studienrat
Verdienten Direktoren der höheren Vollanſtalten war eine zeit
lang der Titel Geh Regierungsrat verliehen worden Von dieſer
Titelverleihung hat man ſeit Jahr und Tag abgeſehen weil der
Titel Regierungrat eine Perſönlichkeit kennzeichnet die zu der
Regierung in einem direkten dienſtlichen Verhältnis ſteht Wie
die Juriſten und die Mediziner durch den Titel Geh Juſtizrat
bezw Geh Sanitätsrat ausgezeichnet werden ſo ſollen hervor
ragende Philologen hinfort den Titel Geh Studienrat erhalten
der in Süddeutſchland ſchon heute gebräuchlich iſt Einer dahin
gehenden Anregung hat der preußiſche Kultusminiſter ſoeben ſeine
wohlwollende Berückſichtigung zugeſagt

w Halberſtadt 17 März Während der Konfir
mationsfeier drang am Sonntag der Arbeiter Neumann
in die Wohnung der im ſelben Hauſe wohnenden Familie Bär
ein und fing daſelbſt Streit an in deſſen Verlaufe er Frau Vär
mit einem Meſſer zweimal in den Arm ſtach und ihren
Ehemann lebens gefährlich verletzte Bär wurde
in hoffnungsloſem Zuſtande in das Krankenhaus gebracht

Walkenried 17 März Verfügung Zur Bekämpfung
der Unſitte den Wald mit Butterbrotpapier uſw zu verunrei
nigen hat das Herzogl Konſiſtorium folgende Verfügung er
laſſen Die Herren Schuldirektoren Schuldirigenten Schul und
Lokalinſpektoren wollen die ihnen unterſtellten Lehrer veranlaſſen
der Schuljugend zum Bewußtſein zu bringen daß die oft zu be
obachtende Gewohnheit vieler Waldbeſucher Butterbrotpapier
Eierſchalen uſw wegzuwerfen oder liegen zu laſſen eine häßliche
Unſitte iſt auch auf die Strafbarkeit dieſer Unſitte nach S 3 des
Polizeiſtrafgeſetzes vom 23 Mai 1899 hinzuweiſen und ſtreng
varauf zu halten daß der Wald bei Schulausflügen und ähnlichen
Gelegenheiten ſeitens der Schuljugend nicht in der angegebenen
Weiſe verunreinigt wird Dieſe Verfügung iſt allerſeits nur
mit Freuden zu begrüßen deshalb weil ſie unſere Jugend zur
Ordnungsliebe zur Achtung vor der Natur erzieht

Jlmenau 17 März Beſſere Verbindung nach
dem Schwarzatal Nachdem die Reichspoſtverwaltung den
Plan einer Kraftwagenverbindung von Gehren über Königſee
nach Schwarzburg hat fallen laſſen müſſen wird jetzt eine Geſell
ſchaft unter Mitwirkung der betreffenden Gemeinden die Ein
richtung einer Autoverbindung JlmenauGehrenKönigſeeSchwarz
burg in die Hand nehmen um ein bequemeres Reiſemittel von
Jlmenau nach dem Schwarzatal zu ſchaffen

Arnſtadt 17 März Der neue Poſtdirektor
Konkurs Thalheim Der durch den Tod des bisherigen
Jnhabers freie Direktorpoſten beim hieſigen Poſtamt wird vom
J Juni d Js ab von dem Poſtdirektor Schellhorn in Son
dere hauſen beſetzt werden Jm Konkurs über die Bankfirma
Johannes Robert Thalheim der nur eine Lebensdauer von neun
Monaten beſchieden war betragen die Aktiven 12 026 Mark die
Paſſiven 13 064 Mark

Gera 17 März Schuß auf den Zug Unwetter
Als geſtern gegen abend der um 6,45 Uhr von hier nach Saalfeld
ſahrende Perſonenzug die Hofwieſen bei Gera paſſierte wurde ein
Revolverſchuß auf den Zug abgefeuert Die Kugel durchſchlug
ein Fenſter in einem Abteil 4 Klaſſe und verletzte den Arbeiter
Müller aus Crimla leicht im Racken Das Geſchoß ſtammt aus
einem 6 Millimeter Revolver Der Täter iſt unbekannt Ein
Wintergewitter mit Donner und Blitz von Schneeſturm begleitet
zog geſtern abend in der achten Stunde über Gera hinweg

Eiſenach 17 März Villenkolonie Marienhsöhe
Der Gemeinderat beſchloß in n Sitzung die geſamten
Straßenzüge der Villenkolonie rienhöhe in das Eigentum der
Stadt zu übernehmen wenn ſich die Eiſenacher Bau und Terrain
geſellſchaft bereit erklärt eine einmalige Abfindungsſumme von
50 600 Mark an die Stadt zu zahlen Da ſich die Straßen in ſehr

hr neun

ſchlechtem Zuſtande befinden ſind von der Stadt etwa 180 000 Mk
aufzuwenden um einen ordnungsmäßigen Straßenbau zu ermög
lichen Außerdem beſchloß der Gemeinderat die Stadt gegen Haft
pflicht bei der Stuttgarter Haftpflichtgeſellſchaft zu verſichern
Schließlich wurde noch die Anſtellung eines ſtädtiſchen Straßen
r beſchloſſen dem die Aufſicht über die Straßen obliegen
ſo

Eſchwege 17 März Die Eſchweger Falſchmünzer
Affäre Vor einigen Monaten waren ein Maſchiniſt und
Elektrizitätsarbeiter K aus Eſchwege und deſſen erwachſener
Sohn unter der Beſchuldigung gefänglich eingezogen worden die
Anfertigung falſchen Geldes insbeſondere falſcher Zehnmartſtücke
betrieben bezw die Geldſtücke in den öffentlichen Verkehr gebracht
zu haben Jnzwiſchen haben aber die ſeitens der Kaſſeler und
Eſchweger Gerichte angeſtellten Ermittelungen ergeben daß keine
genügenden Verdachtsmomente vorliegen Infolgedeſſen ſind die
beiden Beſchuldi aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden
Während das Verfahren gegen den Sohn des K wieder einge
ſtellt worden iſt wird gegen ven Maſchiniſten K ſelbſt Anklage
nur aus S 1650 des Reicheſtrafgeſetzbuchs erhoben werden
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deutende Mittel beanſpruchen Einfacher und weniger

J vwersand wird die Oſterfeiertage als Gaſt des deutſchen Kaiin Berlin verleben Die kaiſerliche Familie ſal

s Reue Palais über Prinzeſſin Viktoria Luiſe hat ſich eine
Nichte Erkältung zugezogen und muß für einige Tage das Zimmer

hüten
Die Vermählung der Prinzeſſin Viktoria Margaretegeeten der Tochter des Prinzenpaares Friedrich orod iſt

auf den 17 Mai feſtgeſetzt und wird im Neuen Palais zu Pots
dam gefeiert werden der

Staatsrat von May frühere Präſident des oberſtegechungehofes t im Alter von 85 Jahren geren

Ausiand

n auch in Jtalien
vat Deckung der Heeresvorlage nimmk nunauch der re Mini räſident L u et i das Wort

und regt an es dem Beiſpiele Deutſchlands nachzuahmen
zwar brauche Italien keine Milliarde wie Deutſchland auf
zubringen aber doch immerhin ſo viel wie es die Wohlfahrt
des Landes

Rückkehr der Exkronprinzeſſin von Sachſen
nach Oeſterreich

Wie der Mailänder Secolo erfährt beabſichtigt dieu Kronprinzeſſin von Sachſen wieder nach Oeſterreich
zukehren Sie hat jedoch die Ausführung ihres Planes

von folgenden Bedingungen abhängig gemacht Man ſtellt
ihr ein Schloß zur Verfügung in dem ſie das einer Erz
herzogin würdige Leben führen kann und gewährt ihr einen
kleinen Hofſtaat von Ehrendamen und Kavalieren Außer
dem gewährt man ihr die Freiheit alle ihr genehmen Spazier
fahrten zu unternehmen und ſportlichen Vergnügungen zu
huldigen Ferner verlangt ſie daß ihre jetzt noch in London
Florenz und Brüſſel ſchwebenden Angelegenheiten die wahr

einlich mit ihren Eheſcheidungen in Zuſammenhang ſtehen
geregelt werden Die Reiſe des Königs von Sachſen nach
Wien und Salzburg ſoll mit dieſem Vorhaben zuſammen
hängen Der Hof von Oeſterreich ſoll geneigt ſein dem Ver
angen der Exkronprinzeſſin zu willfahren

Patriotismus in einer franzöſiſchen Mittelſchule
Der Profeſſor der Philoſophie an der Kadettenſchule von

Saint Cyr Challay der zugleich Waffenlehrer am Gym
naſium zu Verſailles iſt war einer der Unterzeichner der von
mehreren 100 Profeſſoren veröffentlichten Verrahrung gegen
die dreijährige Dienſtzeit die in dem Schriftſtücke als Rück
kehr zur Barbarei bezeichnet wurde Als Profeſſor Challay
in ſeiner Klaſſe in Verſailles erſchien wurde er von den
Schülern mit derartigen Feindſeligkeiten empfangen daß
ihm nachdem er den beſchimpfenden Zurufen und dem Lärm
eine kleine Weile ſtandgehalten hatte nichts übrig blieb als
das Klaſſenzimmer zu räumen

Für den Generalſtrefk

Der Nationalrat der ſozialdemokratiſchen Partei hat beſhloſſen dem Parteitag der Sozialdemokraten der zu Witern

zuſammentritt vorzuſchlagen den Generalſtreik wieder
auf den 14 April feſtzuſetzen Dieſer Entſchluß iſt eine Folge
davon daß der Miniſterpräfident jeden Verſuch einer
Einigung abgelehnt hat Es unterliegt keinem Zweffel daß
der Parteitag den Generalſtreitk wird und daß
nunmehr der große Kampf unvermeidlich geworden iſt Der
Führer der Partei Vandervelde hat am Sonntag vor 10 000
Arbeitern im Kohlenrevier geſprochen er wurde mit den
Rufen Es lebe der Streik begrüßt Er hat den Verſuch
gemacht die Leute zur Mäßigung zu beſtimmen aber wie
man ſieht ohne Erfolg

r

Halle und Umgebung
Halle a S den 18 März

Stadtverordneten Sitzung

Halle a 17 März
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Föhrinund Kaufmann ger ſt s
Unter den Eingängen gibt der Herr Vorſteher ein Dank

ſchreiben der Mitglieder des Stadttheaterausſchuſſes für die
Erhöhung der Subvention bekannt Weiter wird eine Ein
ladung zur Ausſtellung der Schülerarbeiten in der Hand
werkerſchule mitgeteilt ſowie der bekannte Beſchluß des
4 kommunalen Vereins in Sachen der Sonntagsruhe

Eine Eingabe von Cröllwitzer Grundſtücksbeſitzern bietet
30 Morgen Terrain für die Anlage einer Gartenſtadt an
Die Petition wird auf 8 Wochen zurückgelegtEin Beamter bittet um Erhöhung eines Ruhegehalts

Die Sache et an den eDie agiſtratsbureaugehilfen bittenum Erhöhungihrer Gehälter Die Eingabe wird
dem Etatsausſchuß übergeben

Darauf tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die

Wahl eines ſtellvertretenden Schriftführers
Abgegeben werden 49 Zettel davon ſind 6 unbeſchrieben
Von den verbleibenden 48 gültigen Stimmen fallen 25 auf
Herrn Borchert 18 auf Herrn Pfautſch Herr Borchert
iſt ſomit in Fol m e gewählt

2 Jm Haushaltsplan für 1912 ſind unter Kap II F 29für bauche p n v
Veränderungen am Rathauſe

15 000 Mk zur Dispoſition beider ſtädtiſcher Behörden eingeſtellt Vevor die endgültige ewige W le nach
Flucht wird dürfte es ſich wie der Referent Herr StvM per darlegt empfehlen von dem Rathauſe ein

odell anfertigen zu laſſen um an dieſem zu beurteilen ob
e geplanten Aenderungen in allen Teilen dem er enilde gegenüber eine Verſchönerung darſtellen und o Vie

paſerend ormen mit ben vorhandenen gut zuſammenz en Jnsbeſondere ſoll über die Frage des G els und
jag Altans neben dem Rathausturm im Modell eine mehr

e ung verſucht werden Am zweckmäßigſten und S
ken wäre die Segrteilung der Aenderungen an Modellen
n natürlicher Größe am Rathauſe ſelber vorzunehmen Doch

würden dieſe Modelle ſelbſt in leichteſter Ausführung vSe
koſtpielig iſt jedoch die Anfertigung eines r

om ganzen Rathauſe und zwar im Maßſtabe 50

w

zuſt von Cum

nunmehr ein Vergleich mit den von n r
e

da in kleinerer Ausführung eine Beurteilung von Einzel
heiten nicht möglich iſt J r Offerten über ein der
artiges Modell haben den Preis von 1400 Mk ergeben Es
wird beantragt den Betrag von 1400 Mk aus Kapitel II
F 29 1912 zu bewilligen Bemerkt wird noch daß
dieſes Modell als Ausſtellungsſtück für die Baufach
ausſtellung in Leipzig dienen kann

Die o gre n u AuguſtGegen die dur emeindebeſchluß vom 31 Augu1912 erfolgte re r für die
Seydlitzſtraße der Rentier Baumann Einfſpruch
erhoben Er will dieſen zurückziehen wenn die Fluchtlinien
für ſeine Grundſtücke an der Ecke Seydlitzſtraße verl Kur
allee bzw Seydlitzſtraße Leopoldſtraße anders feſtgeſetzt
werden Bedenken ſind hiergegen nicht geltend zu ma
meget Perfamminig ſtimmt zu Ref Herr Stv Kall

4 Das Geländer der im Jahre 1904 eitig von derProvinzialverwaltung übernommenen hadeteirg

Zwölfbogenbrüeke
im Zuge der Halle Eisleber Chauſſee iſt auf einer Länge
von ca 20 Meter infolge Auswitterung der Lagerfugen ein
geſtürzt Zur Erreichung der erforderlichen Verkehrsſicher
heit müßte es auf beiden Seiten der Brücke vollſtändig ab
gebrochen und neu werden Durch dieſe Maß
nahmen würden bei der ſtarken Verwitterung der mitein
ander durch Dübel verbundenen Sandſteine erhebliche Koſten
entſtehen Es erſcheint daher zweckmäßig bei dieſer Ge
legenheit gleich eine Verbreiterung der Brücke vor
zunehmen zumal die Bürgerſteige jetzt ſehr ſchmal ſind Mit
der Verbreiterung die von rund 8 Meter auf 12 Meter lich
ter Weite eng iſt wird auch eine gründliche Reviſion
und Ausbeſſerung der Gewölbe und Pfeiler des im Jahre
1842 errichteten Bauwerks vorzunehmen ſein Die Beſtim
mung der entſtehenden Koſten iſt unſicher gemäß dem An
ſchlage werden ſie ſich auf ca 100 000 Mk belaufen Zu den
Verbreiterungskoſten hat die Provinzialverwaltung auf
Grund des Uebernahmevertrages einen Beitrag von 30 000

ba nd leiſten der nach Fertigſtellung des Baues zahl
r iſt
Die Vorlage wird angenommen und die Koſten be

willigt Die Arbeiten ſollen alsbald in Angriff genommen
werden da es bei der großen Länge der Brücke und der
Schwierigkeit der Arbeiten ſonſt nicht möglich ſein wird
ſie im Laufe dieſes Jahres fertigzuſtellen Ref die Herren
Stvv Gieſe und Gradehand

v Der fortſchreitende Anbau an der
Tallſtraße

der vor kurzem bewirkte Ausbau eines Teiles des Wein
bergweges der die Kanaliſierung der Talſtraße zwiſchen dem
Weinbergweg und der Wilden Saale bedingte hauptſächlich
aber der ſtetig zunehmende Verkehr nach der Heide machen
den teilweiſen Ausbau der Talſtraße auf der noch unaus
gebauten Strecke zwiſchen der Wilden Saale und der Heide
erforderlich Auf der Strecke von der Wilden Saale bis zum
Weinbergweg bleiben der Fußweg nebſt Baumpflanzungen
an der Geſtütſeite ſowie die noch gut erhaltene geteerte
Chauſſierung der Fahrbahn beſtehen Hier ſoll nur die
Baumpflanzung ergänzt ein Reitweg neu hergeſtellt und
der ſüdliche Bürgerſteig bekieſt werden Weſentlichere Ar
beiten bedingt der Ausbau der Reſtſtrecke vom Weinberg
weg bis zur Heide Für dieſe Strecke iſt das fluchöinien
planmäßig von dem fiskaliſchen wie von dem Schulz u
Rundſpadenſchen Gartengrundſtück zur Straße entfallende
Gelände unentgeltlich gegen Anrechnung des Wertes auf die
Straßenfreilegungs und Ausbaukoſten der Stadtgemeinde
übereignet worden Dieſes zur Straße noch nicht freigelegte
Land muß teils abgeſchachtet teils angefüllt werden Der
von Schulz u Rundſpaden gebaute Kanal iſt bis an die

Obſtweinſchenke zu verlängern Die Fahrbahn erhält Chaufſ
ſierung dieſe wird gleich ſo tief gelegt Jaß ſie die Unter

r für die ſpäter auszuführende endgultige Pflaſterung
bildet Ferner werden hergeſtellt die Promenade und der
Reitweg Die Befeſtigung der Bürgerſteige erfolgt mit
r r Bebauung Es werden drei Reihenä ume gepflanzt

Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation beantragt
der Magiſtrat dem Projekt zuzuſtimmen und die erforder
lichen Mittel für a die Verlegung des Kanals ſowie das
Einbauen von Sandfangkäſten uſw in Höhe von 10 000 Mk
aus der Kanalbauanleihe b die teilweiſe Regulierung und
Befeſtigung der Straße in Höhe von 71 000 Mk ſowie Her
tellung der Baumpflanzung in Höhe von 8000 Mk aus der
nleihe von 1910 zu bewilligen

Die Koſten des Kanals ſowie die für die teilweiſe Re
gulierung und Befeſtigung kommen nach endgültigem Aus
bau der Straße und ihrer Bebauung zur Erſtattung

Die Vorlage findet die Genehmigung Ref Herr Stv
Gradehand

6 Die projektierte Straße Neuwerk ſoll nach dem
feſtgeſetzten Fluchtlinienplane durch das den Baron von

eltzingſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Am Kirchtor
Nr Za geführt werden Wegen des fluchtlinienmäßig

ſengfe entfallenden Landes wurde zufolge Gemeindebe
ſchluſſes vom 17 Juni 1912 die Einleitung des Enteignungs
verfahrens beantragt da die Grundſtückseigentümer ſeiner

zeit zu hohe h ſtellten Jn dem dar
auf vom Bezirksausſchuß angeſetzten e

eleuten
auf der Grundlage eines Vertrages zuſtan ekommen
Außer einigen Nebenleiſtungen machen die Genannten eine
geringe Verſchiebung der Bau und Straßenfluchtlinien vor
ihrem Grundſtück nach dem Mühlgraben zu zur Bedingung
5 fordern ſie außer dem Erwerb des zur Straße ent
allenden Landes ca 900 Quadratmeter die fliche

Uebernahme einer durch die projektierte neue Straße von
dem Stammgrundſtück abgetrennten am Mühlgraben liegen
den Gartenfläche von ca 455 Quadratmeter Größe Als
Entſchädigung für beide Flächen iſt der Preis von 22 Mk
pro Quadratmeter vereinbart worden

Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage des Magiſtrats
zu Ref die Herren Stvv Schulze und Gradehand

7 Die Abortanlagen der Villa Charlotte befin
den ſich noch auf den Treppenfluren Die Villa iſt weder
mit Gasleitungsrohren noch mit Leitungen für elektri
Beleuchtung verſehen Dieſer e beeinträchtigt die
Vermietung der im Grundſtück befindlichen herrſchaftlichen
Wohnungen und kann auf die Dauer nicht beſtehen vleiben
Die Abortanlagen ſollen deshalb in die Wohnungen ver
legt und die Wohnungen mit Leitungen für r Be
leuchtung verſehen werden Die der Abortan
lagen bedingt zugleich eine Verlegung der in der erſten Etagebefindlichen Badeſtube in die jetzige Mädchenkammer die

i er r R t e d als
erichtet werden Außerdem erſcheint es notwendig die aner Straßenfront liegenden Zimmer der erſten Etage mit

Spree zu verſehen s
Durch dieſe baulichen Veränderungen und Einfüh

der elektriſchen Beleuchtung werden 3425 Mk verlangt
Aktiengeſellſchaft Zoologiſ Garten ſoll die Koſten
5 Przzr jährlich verzinſen und dieſe Verpflichtung auch

den e e e alten ne el ſollen dem gemein Dispofitionsfonds 1912 entnommen neben Sen
Die Vorlage wird angenommen
8 Nach dem Koſtenanſchlage des Hochbauamts ſind zum

Wiederaufbau des durch Brand zerſtörten Seitenflügels des
Wagegebänudes

ſowie zur Jnſtandſetzung der bei dem Brand beſchädigten an
grenzenden Gebäude 16 600 Mk erforderlich Zur Gewin
nung dringend notwendiger Bureauräyume hat der

n in Uebereinſtimmung mit der Stadtba utation be
ſchloſſen den Seitenflügel des Wagegebäudes durch ein
Stockwerk Manſarde zu erhöhen Zur Ausführung
dieſer Arbeiten ſind weitere 13 400 Mk notw Um die
Feuerſicherheit des Gebäudes erhöhen ſollen an Stelle
der im enanſchlag vorgeſehenen Balkendecken feuerfeſte
maſſive Decken eingebaut werden Die Koſten hierfür ſind
war etwas höher vorausſichtlich werden aber die Geſamt
ſten den veranſchlagten Betrag nicht überſteigen Der

Magiſtrat beantragt die erforderlichen Mittel in Höhe von
30 000 Mk und zwar 16 600 Mk aus dem Selbſtverſiche
rungsfonds 13 400 Mk aus dem gemeinſchaftlichen Dispo
ſitionsfonds von 1912 zu bewilligen

Der Bauausſchuß beantragt das Projekt zu genehmigen
aber ohne Aufbau Der Antrag wird angenommen
Ref Herr Stv Schulz c

9 Die Vorlage betreffend das Hallenſchwimm
bad wird dem Finanzausſchuß übergeben

10 Der Magiſtrat hat beſchloſſen gegenüber denjenigen
Anliegern an der Wörmlitzerſtraße welche zu Pflaſterkoſten
bereits herangezogen ſind auf eine RNachforderung für
Pflaſterkoſten zu verzichten

Die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Pro bſt

11 Die Stadtverordnetenverſammlung wird erſucht zu
genehmigen daß im Schuljahre 1913 an dem Lyzeum mit
Studienanſtalt eine neue 6 und eine neue 7 Klaſſe
eingerichtet eine 2 Klaſſe eingezogen eine neue Stelle für
eine wiſſenſchaftliche Lehrerin gegründet die Mittel für 10
weitere techniſche Stunden vorgeſehen und nicht 3 ſondern
4 Klaſſen in dem ſüdlichen Flügel des Turnhallengebäudes
des Stadtgymnaſiums untergebracht werden Die Schüle
rinnenaufnahme für Oſtern 1913 war ſo ſtark daß die vor
geſehenen Klaſſen nicht ausreichen was ſchon bei der Vor
lage an die Stadtverordnetenverſammlung vom 24 Mai
1912 wegen der Klaſſenvermehrung am Lyzeum mit Stu
dienanſtalt für wahrſcheinlich bezeichnet wurde Es würdender Stadt folgende Koſten erwachen a Gehalt der Lehrerin

2040 Mk b Erhöhung von X D II 2 um 16 techniſche Stun
den 525 Mk o Erhöhung des Betrags T D IV 17 für eine
4 Klaſſe um 150 Mk zuſammen 28165 Mk Der Magiſtrat
bittet dieſen Betrag aus X 12 zu genehmigen Die Aus
gabe von 2815 Mk wird vorausſichtlich durch die Erhöhung
der Schulgeldeinnahme bei dem Lyzeum mit Studienanſtalt
um das Doppelte gedeckt werden

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv

die
Pfautſch

12 Durch Beſchluß vom 30 September 1912 hat
Stadtverordnetenverſammlung damit einverſtanden ärt
daß auf dem Proviantamtsgrundftück an der Barbaraſtraße
eine Rauhfutterſcheune mit etwa 200 Tonnen Jn
halt errichtet wird und die erforderlichen Mittel im Be
trage von etwa 30 000 Mk der Anleihe von 1900 entnommen
werden Nach Mitteilungen des hieſigen Militärbauamts
hat ſich jedoch die Notwendigkeit herausgeſtellt der Scheune
einen Faſſungsraum von etwa 300 Tonnen zu geben Da
durch erhöhen ſich die Baukoſten um etwa 20 000 Mk

Die Verſammlung bewilligt deshalb 50 000 Mk zum
Bau einer Scheune mit 300 Tonnen Jnhalt Ref Herr

Stv Brehmer ß13 Der Magiſtrat beantragt dem SächſiſchThüringiſchen
Reiter und Pferdezuchtverein zu

Rennpreiſen für Pferderennen
die in Halle abgehalten werden den Betrag von 5000 Mk
aus Kap XX I2 des Etats von 1913 zu bewilligen Der
Finanzausſchuß wünſcht daß nur 3000 bewilligt werdenBe Verſammlung lehnt mit 25 gegen 22 Stimmen den

Magiſtratsantrag ab und bewilligt Mk Ref Herr
Stv Nu Lhlaß z

Zum Schluß werden noch Erſatzwahlen vorgenommen

Halliſeher Rolonialverein
Am Freitag den 14 März fand abends 8 Uhr im otel

Kaiſer Wilhelm eine öffentliche Sitzung des Halliſchen
Kolonialvereins ſtatt Das Andenken des verſtorbenen
Fürſten Hohenlohe Langenburg ehrten die Anweſenden durch
Erheben von ihren Plätzen Nach Erſtattung des Jahres

Die
mit

und Kaſſenberichtes der Miſſ nar Herr Paſtor
Roehl das Wort zu einem Vortrag über Die wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe des oſtafrikaniſchen dw

wenig man zur Zeit5 ebietes beſonders Ruandas
r Gründung unſerer oſtafrikaniſchen Kolonie des zwiſchen

dem Viktoriaſee einerſeits und dem h Kiwu
Albert Edward und AlbertSee andererſeits gelegenen Ge
bietes gedachte um ſo mehr iſt heutzutage dieſes dicht be
ſiedelte Land in aller Munde Vergleicht man die Bevölke
rung Ruandas mit der des übrigen ehe ent

h viel größere Geb nur die knappe e der
amtbevölkerung Dieſem Reichtum an Menſchenmaterial

entſpricht aber die an e Landes nicht r
en z Uganda fällt in allen des Viktoriaſees diebe produzierter Baumwollballen auf

i

e deutſche Reſidentur Bukoba dagegen hat zwar dieſelben natürlichen ingungen aber Baumwolle wird ſo

Von wi m Lebent wie gar nicht a
nun man in Bukoba kaum ſprechen nur etwas K ge

zangt zur Ausfuhr Belebt aber wird das Verkehrsbild durch
die zahlloſen aus Ruanda die den Ausfuhrartikel
dieſes Landes Rinderhäute nach Norden transportierene Prleha mit mwollſtoffen Draht und Perlen

ckkehren
Schon ſeit einiger Zeit beſtehen zwei Projekte dieſenunrationellen Trägerbetrieb durch Eiſenbahnen entbehrlich

I ahen das eine nach Tabora das andere im Anſchiah



Ordensverleihungen

Der Kaiſer verlieh dem Hauptlehrer Karl Rannenberg
zu Pöhlde im Kreiſe Oſterode a H den Adler der Jnhaber des
Kgl Hausordens von Hohenzollern dem Oberbahnaſſiſtenten a D
Heinrich Strohmeyer zu Halberſtadt das Verdienſtkreuz in
Gold dem Eiſenbahnzugführer a D Heinrich Gleichmann zu
Eisleben im Kreiſe Neuhaldensleben und dem Eiſenbahnloko
motivſührer a D Julius Stöcker zu Helmſtedt das Verdienſt
kreuz in Silber den penſ Eiſenbahnweichenſtellern Guſtav Kuhne
zu Bernburg und Emil Reckling zu Seehauſen im Kreiſe Wanz
leben dem penſſionierten Eiſenbahnrottenführer Auguſt Schopf
leben dem penſionierten Eiſenbahnrottenführer Auguſt Schopf
Siemann zu Braunſchweig dem bisherigen Hilfsbahnwärter
Chriſtian Klütz zu Halberſtadt und dem bisherigen Eiſenbahn
gepäckträger Heinrich Feldmann zu Braunſchweig das All
gemeine Ehrenzeichen

Kunſt und Wienſchaft
Freskenſchmuck für das deutſche Nationaltheater in Potsdam

Auf der Freundſchaftsinſel in Potsdam baut ein Konſortium dem
die Stadt Potsdam und Prof Max Reinhardt angehören eine
große Anlage Das deutſche Nationaltheater die Potsdamer
Stadthalle und Repräſentationsräume ſollen auf der Havelinſel
ihren Platz erhalten Prof Friedrich Klein Chevalier der
Berliner Maler hat jetzt den Auftrag erhalten den großen Feſt
ſaal für den kaiſerlichen Hof mit vier Freskobildern aus der
friderizianiſchen Zeit zu ſchmücken

Der neue Schriſtführer der franzöſiſchen Akademie Zum
Nachfolger des verſtorbenen Thureau Dangin wählte die franzö
ſiſche Akademie Herrn Lamy zu ihrem ſtändigen Schriftführer
Eine derartige Wahl war bei der gegenwärtigen Zuſammen
ſetzung der Akademie vorauszuſehen Herr Lamy iſt einer der
ſtreitbarſten Klerikalen der Akademie und war bis zum ver
gangenen Jahre Herausgeber der katholiſchen Halbmonatsſchrift

Le Correſpondance

Theater und Mußk
Uraufführnng an der Wiener Hofoper Das
Spielwerk und Weh R enſa von Franz

reker
Aus Wien 15 März wird uns geſchrieben
Nach dem guten Erfolg des Fernen Klang iſt nun Schrekers

zweite Oper Das Spielwerk und die Prinzeſſin diesmal an der
Wiener Hofoper zur Uraufführung gekommen Auch hier gibt
ein muſikaliſches Symbol die dichteriſche Grundlage nur dunkler
komplizierter vor allem theaterfremder Das Spielwerk iſt ein
Symbol für die Sehnſucht in des Menſchen Bruſt doch auch für das
Werden in der Erde Schoß das die Schönheit zu ſich herabgieht
um ſie zu beglücken oder zu vernichten Ein junger Burſch ſchein
bar der Dichter zieht aus die Schönheit zu befreien aus den
Feſſeln der brutalen Kraft des rein ſinnlich tieriſchen Triebes
er ſpielt die Flöte und das geheimnisvolle Spiel ein Reſonanz
werk antwortet mit Singen und Klingen Der Meiſter aber der
das Werk geſchaffen hat ſinnt nach dem Einzig Ewigen dem Er
habenen das er im Leben nicht finden kann und erkennt erſt am
Schluß im Tode eben das einzig Erhabene nach dem er geſtrebt

Die Sache iſt ein wenig verworren gedankliche Widerſprüche
verwirren die Grundlinien und die abſichtliche Dunkelheit der
Zuſammenhänge wirkt auf dem Theater noch viel befremdender
als bei der Lektüre des Buches Das Spielwerk das das Werden
und Drängen nach dem Licht bedeutet und dann wieder nur im
Tode ſeine letzte Erfüllung findet iſt ziemlich unverſtändlich und
dürfte auch vom Dichterkomponiſten ſelbſt nicht deutlicher emp
funden worden ſein Widerſpruchsvoll wie der Text iſt auch die
Muſik Nervös fahrig ohne ruhige Entwicklung werden die
Motive aneinander gereiht ſie haſchen einander ohne ſich weiter
zu entfalten und auszubreiten Meiſt wird jede Szene an ſich illu
ſtriert nur wenige bedeutſame Motive die niemals perſönlich
ſondern immer nur als muſikaliſche Charakteriſtiker der treibenden
pſychiſchen Momente genommen werden müſſen kehren an be
ſtimmten Stellen wieder um den gedanklichen Zuſammenhang zu
begründen Die Harmonik iſt eigenwillig und ebenſo ruhelos wie
die motiviſche Arbeit doch im Grunde tonal und arbeitet ver
hältnismäßig viel mit einfachen Dreiklängen hauptſächlich aber
mit einer Verbindung von Nebenſeptimenakkorden Profeſſor
Roller hat ein prachtvrolles Bühnenbild geſchaffen das aber zu
riel vom Bühnenraum fortnimmt und für die Ausbreitung
großer Maſſen keinen Platz läßt Gregors Regie hat diesmal
ganz verſagt ſie bleibt konventionell und unlebendig Die Dar
ſtellung durch Franz Jerika und die Herren Miller und
Weidemann war recht gut ausgezeichnet in ſeiner ſchwierigen
Aufgabe das Orcheſter unter Kapellmeiſter Reiche nberger
Der Komponiſt wurde von einem Teil des Publikums gerufen
von einem andeen Teil jedoch mit Ziſchen und Widerſpruch emp
fangen ſo daß die Aufführung unter großem Lärm ſchloß

Dr Johannes Brangdt
Nach einem Privattelegr aus Frankfurt g M fand die

Oper s Spielwerk und die Prinzeſſin die zuſammen mit
Wien am Opernhaus in Frankfurt a M ſeine Urauf
führung erlebte dort einen vollen Erfokg

Bühnenchronik
Die Befreiung ein ſchon vor ſieben Jahren ge

ſchriebenes Spiel in Vers und Proſa aus der Feder Kölner
Autoren des Schriftſtellers Emil Kaiſer und des Schauſpielers
Georg Kieſau erzielte bei der Uraufführung im ſtädtiſchen
Schauſpielhaus zu Köln ſehr ſtarken Erfolg Jm Mittelpunkt

des 1585 zu Straford ſpielenden romantiſchen Stückes ſteht William
Shakeſpeare deſſen Jugendſtreiche ungemein unterhaltende
im frohgemutkecken Ton recht drollige Schilderung finden Die
pſychologiſch aparte Perſonenzeichnung die geſchickte Führung der
bewegten zeitweilig ſehr draſtiſchen Handlung und die ſicher poin
tierte Sprache mit vielen köſtlichen humoriſtiſchen Wendungen
dann wieder ein ſentimentaler Einſchlag wirkten zuſammen das
Publikum ſehr beifallsfroh zu ſtimmen Jm zweiten Akt iſt das
poſſenhafte Element vorherrſchend Unter Kieſaus zielbewußter
Führung war die Darſtellung äußerſt lebensvoll

Bei der Uraufführung von Felix Heilbuts Gaunerkomödie
Herr Graf im Deutſchen Theater zu Hannover wurde

der Schlußakt mit der längatmigen Auswalzung eines Hoſenrollen
tricks abgelehnt Nach dem wirkſamen zweiten Akt konnte ſich
der Autor beim Publikum bedanken In der Hauptrolle war

Alice AltmanHall vorzüglich Oskar A H Schm i tz Vaude
ville Das Horn des Marquis ein à la Blumenthal
friſtertes Verspoem brachte dem anweſenden Autor Beifall

Jm Reſidenztheater zu München wurde eine Komödie des
Schweizers Robert Faeſi Die offenen Türen bei der
Erſtäufführung ziemlich lau empfangen Der zweite Akt führt
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einen aberſpannten Dichterling geräuſchvoll ad absurdum Der
a wefende Autor konnte ſich am Schluſſe neben den Darſtellern
zeigen

Aufführung von Ein deutſches Requiem von Brahms in
Weimar Das Ende Januar im Weimarer Hoftheater mit größtem
Erfolge aufgeführte Requiem von Brahms wird am Karfreitag

8 Uhr bis 95 Uhr in der Weimarer Stadtkirche
wiederholt Die Leitung des Werkes liegt wieder in den be
währten Händen von Hofkapellmeiſter Peter Ra abe Die Solis
werden von Frau Lite Thomaſius und Kammerſänger
Strathmann geſungen Der Chor ſetzt ſich zuſammen aus dem
Gemiſchten Chor Weimar dem Lehrergeſangverein Weimar dem
Männergeſangverein Arion dem Seminarchor und dem Hoftheater
chor Den Orgelpart vertritt Stadtorganiſt Hermann Keller
Der Ertrag des Konzerts fließt einem wohltätigen Zwecke zu

Das Ende der Metropolrevnuen Man ſchreibt uns aus
Berlin Aus den Kreiſen des Metropoltheaters kommt eine
intereſſante Nachricht Danach trägt ſich Direktor Schultz mit dem
Eedanken im kommenden Winter keine neue Revue mehr heraus
zubringen ſondern das Metropoltheater ganz der Operette zu
widmen Zu dieſem Entſchluß dürfte der außerordentliche Erfolg
beigetragen haben den die diesjährige Sommeroperette des
Theaters Jean Gilberts Kinokönigin bei der Premiere
am Sonnabend gefunden hat Gilbert iſt auch ſchon für eine
weitere Operette in Ausſicht genommen die dann an Stelle der
üblichen Revue das nächſte Winterrepertoire des Theaters in der
Behrenſtraße bilden ſoll Man kann wohl auch ſagen daß ſich das
Revuegenre im Metropoltheater ziemlich erſchöpft hat Es ging
ſchon bei den letzten Revuen nicht ganz ohne Wiederholungen
älterer Jdeen und Einfälle ab man hatte auch zu außerordentlichen
Mitteln greifen müſſen um die Wirkungen der letzten Revue zu
ſtärken es ſei nur an die Mitwirkung eines Kunſtpfeifers und
dann die Einlagen Otto Reutters erinnert Es wird vielleicht
auch ganz gut ſein wenn ſich das Genre der Revue etwas ausruht
vielleicht daß die Ruhepauſe neue und beſſere Einfälle vorbereitet
Jntereſſant iſt allerdings daß nachdem in Berlin die Revueerfolge
an ihrer Grenze angekommen ſind ſie in der Provinz eben erſt
entdeckt wurden

Die Kaiſerfeſtſpiele in Wiesbaden werden auch in dieſem
Jahre ſtattfinden Mit Rückſicht auf die für den Mai geplanten
Hochzeitsfeierlichkeiten in unſerem Kaifſerhauſe werden die dies
jährigen Feſtaufführungen bereits Anfang Mai beginnen und
nur fünf Vorſtellungen vom 4 bis 8 Mai umfaſſen

Der Geſangswettſtreit in Frankfurt am Main findet zufolge
ſceben getroffener allerhöchſter Feſtſetzung an drei Tagen zwiſchen
dem 4 und 8 Mai ſtatt Der Preischor wird kommenden Montag
den 17 März an die Vereine ausgehändigt
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Vermiſchtes
Die Londoner Köche und Kellner Kreiken

Der Ausſtand des Londoner Hotelperſonals ſoweit es
ſich mit der Beköſtigung und Bedienung der Gäſte beſchäftigt
breitet ſich immer mehr aus und endet in der Mehrzahl der
Fälle mit einem Sieg der Streikenden die ſehr rückſichtslos
vorgehen So ſtellten Sonntag abend in zehn der bekannte
ſten Hotels und Reſtaurants Köche und Kellner um die
Dinerzeit die Arbeit ein und erklärten den Streik Jn den
Speiſeſälen ſaßen inzwiſchen die Gäſte der Suppe wartend
Da blieb den Direktoren freilich nichts andere übrig als
die Forderungen ihrer Angeſtellten zu bewilligen Den
Köchen und Kellnern zu trotzen hätten ſie ſchon den Mut
gehabt nicht aber den hungrigen Gäſten Nur die Geſchäfts
leitung des Grand Central wollte ſich auf keine Verhand
lungen mit den Streikenden einlaſſen und die Gäſte ſpielten
dort ihre eigenen Kellner Die Speiſen waren dort zufällig
ſchon fertig und brauchten nur aufgetiſcht zu werden Es
heißt daß der Ausſtand der von der Amalgamated Union
der Hotel und Reſtaurantangeſtellten angeordnet wurde
dieſer Tage auf alle die großen Klubs im Weſtend ausge
dehnt werden ſoll Jm Princeß Reſtaurant ſtellte ſich eine
Abordnung der Union ein und legte dem Direktor nahe
nachzugeben denn ſonſt würden ſeine Gäſte hungrig nach
Hauſe gehen müſſen Der Sprecher nahm dabei ſeine Uhr
aus der Taſche und erklärte Der Streik beginnt in einer
halben Minute Der Direktor wollte das nicht glauben
als er aber in die Küche hinabſtieg fand er dieſe ſchon leer
Die Köche hatten die vorgeſchriebene Order ſich zu entfernen
pünktlich ausgeführt Daraufhin wurden dort wie an ande
ren Stellen die bedrängten Gaſtwirte gezwungen die For
derungen ihrer Angeſtellten zu erfüllen Sie lauten Jede
Woche einen Halbfeiertag jeden zweiten Sonntag ganz frei
Herabminderung der wöchentlichen Arbeitszeit auf 65 Stun
den Gewährung einer Arbeitspauſe von 2 Stunden täglich
zur Einnahme de Mahlzeiten

Schreckersſzenen auf der Pariſer Untergrundbahn Ein namen
loſes Unglück auf der Pariſer Untergrundbahn wurde Sonntag
nachmittag im letzten Augenblick durch die Umſicht und Geiſtes
gegenwart eines Polizeibeamten verhütet Jnfolge des ſtarken
Andranges der auf die heutige Frühjahrsparade und die Maſſen
kundgebung in Pré Saint Gervais zurückzuführen war wurden an
das Fahrperfonal außerordentlich große Anforderungen geſtellt
Ein Kondukteur der Untergrundbahn wurde plötzlich ohn
mächtig und der Zug raſte mit voller Geſchwindigkeit durch
mehrere Bahnhöfe hindurch Die Fahrgäſte wurden von einer
Panik ergriffen Jn allen Abteilungen herrſchte große Auf
regung verſchiedene Frauen wurden ohnmächtig andere wollten
aus dem Zuge auf die Gleiſe ſpringen und konnten nur mit Mühe
von einigen beſonnenen Männern davon abgehalten werden Ein
Schutz mann der ſich im letzten Abteil befand arbeitete ſich
bis zum vorderſten Wagen durch und ſtellte den Motor ab Für
die Untergrundbahn Geſellſchaft wird dieſer Zwiſchenfall wahr
ſcheinlich noch weitere Folgen haben da ſchon verſchiedentlich da
rüber Klagen laut geworden ſind daß die automatiſchen Motor
bremſen bei ihren Kraftwagen nicht funktionierten

Löwenattacke im Tierpark zu Stellingen Jn Hagenbecks Tier
park in Stellingen wurde Sonntag nachmittag ein Kaſſierer der
trotz wiederholter Warnung und unberechtigterweiſe den Raum
der Löwenſchlucht betrat und den größten der dort befindlichen
Löwen mit einer Peitſche ſchlug von dieſem angefallen
und zu Boden geworfen Der Löwe brachte ihm mehrere Fleiſch
wunden an den Beinen bei Um den Verletzten aus der Schlucht
herausholen zu können wurden die Löwen durch Schüſſe zurückge
ſchreckt wobei der angreifende große Löwe erſchoſſen wurde
Nach Anlegung eines Notverbandes wurde der Verletzte in das
Krankenhaus geſchafft

Einſturz eines Treppenhauſes Montag nachmittag ſtürzte
in Stettin an einem großen WarenhausNeubau das hintere
Treppenhaus zuſammen und begrub vier beim Bau be
ſchäftigte Leute unter den Trümmern Zwei wurden

ſo ſchwer verletzt daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wibeiden anderen erlitten leichtere Verletzungen ffet win di

Ein Dresdener Jnuſtizrat vermißt Juſtizrat Dr Körner
vielbeſchäftigter Rechtsanwalt Dresdens iſt vor einiger ei
nach Lindau am Bodenſee gereiſt und nach Zurücklaſſung e
Gepäcks im Hotel verſchwunden Körner war zuletzt etwas eine
mütig Er wurde ſeinerzeit vom König von Sachſen nach Ja
geſchickt um das Verhältnis der geſchiedenen Kronprinzeſſin h
die damals noch nicht mit Toſelli vermählt war neu zu re uiſe
Die Miſſion verlief damals wie erinnerlich ſein dürfte ergeknn
los Irgend welche geſchäftlichen Schwierigkeiten kommen
dem Verſchwinden Körners nicht in Frage Es wird vielm ei
angenommen daß ein Unfall oder ein Verbrechen vorliegt ehr

Verhaftung eines Betrügers Der Generalagent Rud
Schulz in Poſen der Vertreter des Norddeutſchen Lloyd o
anderer geoßer Geſeülſchaften iſt nach bedeutenden Unter
gungen und Fälſchungen auch der von ihm verwalteten Verein
vermögen geflüchtet Es wurde ſofort ein Haftbefehl gegen
erlaſſen auf Grund deſſen Schutz heute in Weſtpreußen derte

wurde

betete Depeſchen
Elektropolitik in Bayern

München 17 März Wie die Mittagsblätter melden
iſt zwiſchen dem bayriſchen Staat und den Lechwerken zu
Augsburg ein Vertrag zuſtande gekommen wonach den Lech
werken die Elektrizitätsverſorgung des größten Teils von
Schwaben und eines Teiles von Oberbayern übertragen
wird Hiermit iſt die einheitliche Stromverſorgung na
dem Generalplan der Regierung von 18 Bezirksämtern bzw
559 Gemeinden und mehreren unmittelbaren Städten ge
ſichert Der Ausbau muß bis zum Jahre 1917 beendet ſein
Unter welchen Bedingungen die Lechwerke die Konzeſſionerhalten iſt noch nicht bekannt doch iſt anzunehmen Po

der Vertrag nach den Grundſätzen die die Regierung jüngſt
als Richtſchnur für die Elektropolitik aufgeſtellt hat abge
ſchloſſen iſt privater Großbetrieb unter Kontrolle der
Strompreispolitik durch den Staat Die Lech Elektrizitäts
werke gehören zum Konzern der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft An die Lechwerke ſind einſchließlich Augsburg
bereits 67 Gemeinden mit zuſammen 190 000 Einwohnern
angeſchloſſen

Tibet und die Mongolei im engliſchen
Unterhans

London 17 März Jm Unterhauſe fragte der Wnioniſt
Rees an ob Tibet nach dem Vertrage von Jkar freie Hand
habe eigene Abmachungen mit der Mongolei zu treffen und
ob die engliſche Regierung ſchon eine Veränderung in dem
Verhältnis zwiſchen der Mongolei und China anerkannt
habe Parlamentsſekretär Aclan d erwiderte Die zwiſchen
England und Tibet geſchloſſene Konvention ſchließt nicht aus
daß Tibet eigene Vertragsabmachungen trifft vorausgeſeßt
daß die Bedingungen dem Artikel 9 der Konvention nicht
zuwiderlaufen Die zweite Frage verneinte Acland Auf
eine weitere Frage erklärte Acland Es iſt beabſichtigt die
britiſch indiſchen Truppen in nicht allzu ferner
Schiras zurückzuziehen

Stürme an der NRordſeeküſte
Emden 17 März Privat Telegr An der Nordſee

küſte wütet ein r Sturm der heute mittag ſeinen
Höhepunkt erreicht zu en ſcheint Ein Haus iſt ein
geſtürzt Ziegeln fallen von den Dächern und Fenſter
ſcheiben werden zertrümmert Das Paſſieren der Straßen
iſt mit Lebensgefahr verbunden Jm Norden ſoll eine
Mühle eingeſtürzt ſein

Familiendrama
W Schwenningen 17 März Die A8jährige Ehefrau

des Klempners Pfaff in Mönchweiler bei Villingen gab
aus Erregung darüber daß ſie auf dem Bürgermeiſteramt
wegen eines anonymen Briefes vernommen werden ſollte
ihren drei Kindern im Alter vön 3 2 und 54 Jahren Lyſol
und trank ſelbſt eine größere Quantität Alle vier wurden
W Lebensgefahr ſchwebend in ärztliche Behandlung ge
geben

b Waſhington 17 März Präßdent Wilſon Hat durch
eine Proklamation den Kongreß zu einer außerordentlichen
Tagung auf den 7 April einberufen

Wetfter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdien

Dienſtſtelle Jlmenau
Montag 17 März 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das Hoch iſt weiter nach Südoſten zurückgewichen die

im Norden in raſcher Folge vorüberziehenden Tiefdrut
kerne nähern ſich mehr dem Feſtland Das Teiltief über
England wird nach Oſten ziehen und die Witterung morgen
ſtärker beeinfluſſen

Witternngsausſicht für den 18 März
Wechſelnd bewölkt kälter mäßiger Niederſchlag leb

hafter weſtlicher Wind

Waetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

19 März Kühler Wind veränderlich Frühlingswettor
20 März Veränderlich heftige Winde ühl
21 März Abwechſelnd lebhafte Winde kühl
22 März Feucht ühl windig teils heiterGWCAOKSCCäEäCt tSCCACTCC XC AM CVCCCO AEDTLKOCKCK VCrCFVfc rÜÜÜ

RedaktionsLeitung i V Eugen Brinkmann
Verantwortlich für den polit Teil i Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a 2

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Aktienkapitai und Reservens 192 Millionen MarkAlte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Inciustrie Darmstädter Bänk Filiale Male a

m
fHandol Gewerbe u Vorkohr

Berliner Börse
creſevfvonlseder Berfest der Sante z

3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,25 Diskonto 188,62 Deutsche
Bank 253,62 Dresdner Bank 153,25 Kommerz und Diskontobank

1387 Russische Anleihe von 1902 89,75 Türkenlose 155,50 Lom
parden 23 75 Kanada 225 25 Baltimore 99 75 Laurahütte 172 25
ß Guss 210,75 Gelsenkirchen 190 Harpener 187,50Heutsch l uxemburg 15725 Phönix 252 75 A O 229 87 Ham
purger Paketfahrt 150,37 Nordd Llovd 118,75 Aumetz Friede
171 75 Hansa 308 12 South West 122,50 Schantung 124,37
Schuckert 139,12 Orenstein Koppel 199,25 Orientbahn 177,50
Jendenz Schwach

Am Kassamarkte notierten h öher Deutsche Spiegelglas
425 Rote Erde 5,50 niedriger Bolle Brauerei 4,75 gegen
tie Notiz Julius Berger 5 Gebhardt König 29 Adler Fahr
rad 25 Kappel Maschinen 10 Kyffhäuserhütte 13,50 Schäfer
glechemballagen 5 Hilgers 3 Vogtländer Maschinen 5,25 Bremer
inoleum 4 Delmenhorster Linoleum 9 Deutsche Gasglühlicht 5

Deutsche Waffenfabrik 5 Karl Lindström 5,25 Nordd Steingut 7
nauchwaren Walter 4,75 Thale Vorzugsaktien 5 Königsborn 4,25
Ammendorfer Papier 6 Dürkopp II Merkur Wolle 6 Hösch 4
Heutsche Schachtbau 4,50 Konsolidation 4,50

Zum Kurszettel Berlin 17 März Badisohe Staats
Anleihe 0809 ank 18 97 0 b 40 Bayrisohe Stasts Anl 968 60
S Bayrisoho Staats Anleihe 08 unk 1918 89 60 G 40 Sohwers
burg Sondershansen 33 Worttemb Btaats Anleihe 81 89
35 80B 3 Kameruner Eisenbahn Anteflo Dentsohb
Hstatrikeanisohs Sohuldversehr gar 89 656006 Oottbuser Stadt
Apleſhe 1600 i Darmstädt Stadt Anl 1009 unk 16
Je o Deesauer Stadt Anleihe 18900 40 Dosseldorfer Stadt
Anleibe 1900 7 08 09 96,700 49 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unk v 1910 Quedälindurgeor Stads Anleihe 1003 unt
1918 Thorner Stadt Ani 1009 unk 19 4 professische Romm Obl XII 98,70 G Oesterreiohſsehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv U Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 19517 102 100 Polten

Guilleaume Labmeyer 06 08 97 60G Vereinigte Lausitser Glas
bütten 482,60d G

Londoner Börse vom 1T7 März Es notierten Bngi Konsols
75,60 Rio Tinto 78 76 Geduld 1,90 Goldtields 2,63 Steel coom 61 87
Stee prets 10 75 Rand Mines 61 Anaconda 50 Eastrand 2,72
Chartered 1,15 Aurora West 0,46 Cinderella Cons 51 Jobannesburg Goldgeläs 18 Van Ryn 8 Aldus Generals 0,57 Band
Oollieries 0,831 West Rand Consols 126 General Mining Plu
57 A Görz Co 65 Modderfontain 12 06

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 17 März

e X5842 /SS rege TTKaunt Voerk Kaut VoerkAlexandershall 8700 69000 Häpstedt 2525 2600
Bergmannssegen 4900 5200 Jobannashall 4100 4406
Borgedort 25 75 Justus Aktien 0 620Burbach 18000 13350 Kaiseroda 8500 46800
Buttlar 160 260 Krogershall 1e69 1319Oarlsfund 65060 S5800 Mariagidek 725 800
Oarlegliuet 1ä00 1400 Max 2720 2a00Fallersiebon 100 11650 Neusollstedt 3025 3153
Felsenteat 2000 2100 Neustassturt 11900 12000Gldckauf la050 18500 Reiobskrone 300 4600
Günthersball 4600 00 Richard 30 350Hansa Stlberberg 5700 5810 Honnenberg 107 1099
Hecdd wie e e 675 750 Rothenbe e 22 2400 2600
Hefligemfhble 46 t 25 Salsdotturtbh 353 566Hehigenroda 8850 69000 Tontonia 749 7 e
Heldba g 60 61 WalterHeldrungen 800 850 Wine mine 1175 1275Herta Neurungen 1425 15256 Wilhelmshall 790 6200
Hohentels 6300 6450 Wintershall 18000 409000
Hugo 600 6500

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche ist ein Umschwung
in der allgemeinen Marktstimmung eingetreten Anfangs hielt
die von den Vorwochen übernommene zuversichtliche Stimmung
noch weiter an Die erneut eingetretenen Befürchtungen es
könnte schliesslich doch noch zu einem grossen europäischen
Kriege kommen veranlasste die englischen Interessenten mit
ihren Käufen weiter in umfangreichem Masse vorzugehen Da
bei handelt es sich allerdings weniger um die Deckung des tat
sächlichen Bedarfes als vielmehr um Spekulationskäufe Als
dann um Wochenmitte infolge der Abrüstungen Oesterreich
Ungarns und Russlands eine Entspannung der politischen Lage
eintrat schlug die bisher zuversichtliche Tendenz in matte
tlaltung um Die Kauflust wurde durch das hervortretende Be
dürfnis zu reichlichen Abgaben abgelöst wodurch die Preise in
rückläufige Bewegung gerieten Namentlich kam grösseres An
gebot aus Oesterreich Die börsentechnische Lage des Artikels
hat sich dahin geändert dass in letzter Zeit ein grosser Teil der
Baissiers aus den Engagements gedrängt worden ist und die
Hausseverbindlichkeiten besonders in England und Oesterreich
mgarn nunmehr erheblich überwiegen dürften Jedenfalls

dürfte die bevorstehende Abwickelung der Mai Engagements
nach langer Zeit wieder etwas lebhaftere Bewegung in die
Märkte bringen Im Gegensatz zu der in den letzten Tagen
iberwiegend matten Haltung der europäischen Märkte verkehrte
der amerikanische Markt in fester Tendenz die speziell auf die
Vorsichtige Verkaufstaktik der cubanischen Pflanzger sowie auch
das Bestreben der amerikanischen Interessenten zurückzuführen
War eine umfangreichere Versorgung Englands durch cuba
mschen Rohrzucker zu hintertreiben

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
er Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 14 200 Vorjahr
27 400 Sack und beläuft sich nunmehr auf 687 400 Vorjahr
546 500 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
erabsetzung um 39 300 Vorjahr Zunahme um 2500 d aut
15 600 Voriahr 1 364 400 dz Die Stocks in der amerika

mischen Union erreichen nach einer Zunahme um 17 000 Vorjahr
Abnahme um 2000 Tons die Höhe von 156 000 Vorjahr 127 000
ons Die cubanischen Vorräte wurden um 34 000 Vorjahr

000 Tons erhöht und betragen jetzt 256 000 Vorjahr 228 000
ar Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einerlerabsetzung um 35 000 Vorjahr 96 900 Tons auf rund 4 209 900

Kegen 2982 600 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
Am Kornzuckermarkte fanden anfangs reichliche Umsätze

Katt Die Rohzuckerproduzenten stellten grosses Angebot her
i sowohl in alter wie in neuer Ernte und willigten in einen
leinen Preisabschlag Da die Nachfrage sich aber infolge der
suten englischen Kauflust auch bei den deutschen Rafünerien
Neieerte konnten die Preise zunächst wieder erhöht werden
am aber zogen sich die Käufer zurück und es ergibt sich

Sehliesslich für Ersterzeugnisse ein Wochenverlust von 5 bis
i Pfg pro Zentner während Nachprodukte ihren Gewinn von

Pfg pro Zentner beibehalten konnten Am Terminmarkte
gen die Preise anfangs heraut mussten dann aber desto er

eblicher weichen so dass sich schllesslſch aus den oben ange
rten Gründen ein Wochenverlust von 15 20 Pfg pro Zentner

r usstellt Am Raffinademarkte konnten die Preise anfangs
Mk erhöht werden gingen dann aber wieder zurück DieKanlinst erlahmte ganz Die Abforderungen waren gut

b Berllia 17 März In der ordentlichen Generabversamm
lung der Diskonto Gesellschaft in welcher 480 Kom
manditisten mit 33 679 Stimmen und 9 Kommancditisten mit
3655 400 Mk Kapital ohne Stimmrechte vertreten waren wurde
die Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung für das ver
flossene Geschaäftsjahr einstimmig genehmigt Der Verwaltung
wurde Entlastung erteilt Die auf 10 Proz festgesetzte Divi
dende wurde sofort zahlbar gestellt In den Aufsichtsrat wurden
die im regelmässigen Wechsel ausscheidenden Mitglieder Kom
merzienrat Hinsberg Geh Kommerzienrat Dr ing Emil Kirdort
Kommerzienrat Ladenburg Geheimer Baurat Mathies Freiherr
S Alfred von Oppenheim Geh Kommerzienrat Ravené und
Rechtsanwalt a D Adolf Salomonsohn wiedergewählt

Donnersmarckhütte Der Aufsichtsrat hat beschlossen der
Generalversammlung nach 2 Mill Mk Abschreibungen wie i
300 000 150 000 Mk Rückstellungen wegen Bergschäden und
Ueberweisungen von 700 000 0 Mk auf Spezialreservekonto
die Verteilung einer Dividende von 20 16 Proz in Vorschlag zu
bringen Der Geschäftsgang wurde als recht günstig bezeichnet

Kupferwerke Deutschland Akt Ges in Oberschöneweide bei
Berlin In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 9 8
Prozent nach reichlichen Abschreibungen vorzuschlagen Zum
Bau eines neuen Walzwerkes und zur Verstärkung der Betriebs
mittel soll das Aktienkapital von 24 auf 34 Mill Mk erhöht
werden Eine besondere ausserordentliche Generalversammlung
soll hierüber beschliessen Es ist in Aussicht genommen ein
vorliegendes Angebot auf diese I Mil Mk Aktien zu 122 Proz
anzunehmen mit der Verpflichtung den bisherigen Aktionären
auf je drei alte eine neue Aktie zum gleichen Kurse anzubieten
Die Beschäftigung des Werkes ist äusserst rege

Deutsche Waggon Lelhanstalt Nach Abschreibungen Von
1,35 1,12 Mill Mk ergibt sich für 1912 ein Reingewinn von
743 674 701 779 Mk aus dem 12 12 Proz Dividende verteilt
werden 103 000 87 000 Mk werden vorgetragen Im Rechen
schaftsbericht bemerkt die Verwaltung Der gesamte Bestand
an Kesselwagen war im Berichtsjahre zu angemessenen Preisen
vermietet die Nachfrage war sehr lebhaft und es musste eine
grössere Anzahl neuer Zisternen beschafft werden die auf eine
längere Reihe von Jahren hinaus vermietet sind Die Wagen
anschaffungspreise sind gegenüber dem Vorjahre erheblich ge
stiegen Auch in Kühlwagen war die Nachfrage befriedigend
Das Wagenkonto hat sich durch Neuanschaffungen um 1 366 327
Mark erhöht ist dagegen durch Ausscheiden älterer Wagen um
290 711 Mk gesunken und weist 6 953 627 5 878 011 Mk aus
Die Werkstätte war auch im abgelaufenen Jahre durch Arbeiten
für eigene sowie für fremde Rechnung gut beschäftigt die An

lagen wurden dem Bedarf entsprechend erweitert und vervoll
ständigt In der Berichtsperiode ist der Besitz an Aktien der
British Railway Traffic and Electric Company Ltd London
verkauft worden

Eisenhüttenwerk Thale Akt Ges in Thale a H Die Gewinn
ziffern für 1912 die die Ausschüttung einer Dividende von
20 i V 18 Proz gestatten haben wir bereits mitgeteilt Der
Gesamtumsatz stellte sich auf 20 8 Mill Mk gegen 20 3 Mill Mk
im Vorjahre Die Betriebsüberschüsse belaufen sich auf 4 126 639
i V 4 160 496 Mk Im Betriebe waren an Kasse Wechsel
Effekten Aussenständen und Vorräten engagiert 12 550 684 Mk
denen an gesamten Verbindlichkeiten 6 291 179 Mk gegenüber
standen Die realisierbaren Werte übersteigen somit die laufen
den Schulden um 6 259 505 Mk Im laufenden Jahre war nach
dem Rechenschaftsbericht der Direktion der Geschäftsgang bis
jetzt ein günstiger Die Umsätze in der ersten beiden Monaten
weisen gègen das Vorjahr Erhöhungen auf Auch zurzeit sind
alle Abteilungen auf Monate hinaus mit Aufträgen versehen
Wenn daher die Beruhigung der politischen Lage nicht mehr
allzu lange auf sich warten lässt so kann auch für das laufende
Jahr wieder auf ein gutes Ergebnis gerechnet werden

Die gothaische Vermögensverwaltung kaufte für eine dritte
Person vom anhaltischen Staate Kalisalzftelder im Bernburger
Kreise für 386 780 Mk

Waren und Pproſcteelcte
Gesroide

Berliner Produktenbörsse 17 März Am Prühmarkt
notioren Weizen inländ 99 00 195 00 ab Bahn u frei Muhloe
Roggon inländ 16 00 161 50 ab Bahn u frei Mühl Hater
märkischer mecklenburgtscher pomm preussischer posenseher
und schlestscher fein 174 197 mittel 161 173 gering
russiseh und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik wixed
144 50 148 runder 152 00 156 00 frei Wagen Goerstoe inläand
Futtergerste mittel und gering 150 153 gute 159 00 168 00
russische und Donau leichto 66ohwere
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 170 180 Taubenerbsen 181 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 23 50 27 75 Rogwgenmebl
O und 1 20 30 22 70 Woeizenkleie 1l 25 11 75 Roggen
kl efe Il 26 76

Budapsest 17 März Weizen Tendenz schwach per Aprtl
11 28 Mai 11 54 Oktober 00 Roggen Tendenz schwach per
April 38 Oktober 38 Hafer Tendenz schwach per April

83 Oktober 34 Mais Tendenz schwach per Mai 46 uli
73 Raps Tendenz träge por August 16 85

Liverpool 17 März Rahig Roter Vfinterweizen per Märr
2 per Mai 2 Mais März La Plata Mai 4
Antwerpen 17 März Deutscher La Platazug Kontrakt B

per März 6 15 April 6 12 Mai 6 10 Juni 0 Juli 07
August Umseatz 125000 kg Tendenz stetig

Zurehk er

Magdeburg 17 März Abend Kurse März 90 April
971 Mai 0 07 August 10 32 Oktober Dez 10 05 Januar

März 20 Tendenz ruhig
Hamburg 17 März Rübenrohzuoker 1 Produkt Basis 8890

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per März J e 99 90 92 MJ April 97 95 92 97Mai 109 95 10 065 10 07August 190330 10 321 10 322Okt Der 110 07 10 07 50 10Jan März e l 20 l 20 l 20matt behauptet stetig
Kaſtoo

Hamburg 17 März Godo average Santos
vorm nachmittags abends

por Märs 57 00 G 657 00 G 5300 G
Mal 5750 G 88 25 G 59 76September 657 50 G 58 60 G 659 50 G
Dezember 66 75 G 658 00 G 66 75 G

unregelmässig behauptet unregelmässig
Rio de Janeiro 17 März Kafteo Zutuhren 6000 Sack in

7000 Sack in Santo

Kartoffelmehl und Stärkoe
Magdeburg 17 März Prima Kartoffelstärke und Moebl

für 100 kg 27 75 26 25 Ruhlg
KRier

Boerlin 17 März Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten

Rlo

Südruss erste Sorten in und ausländisobe

bessere Sorten 65 4 80 in und ausländische
70 80 Kalkeier kleine Bier 9

eier Tendenz Behbauptet
Fettwaren und Oeole

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 15 März

Butter Die Marktlage zeigte auch zum Schluss der Woche
keine Veränderung Das erwartete Festgeschäft lässt noch immer
auf sich warten und wird wohl auch in der nächsten Woche nicht
besonders lebhaft werden Trotzdem konnten sich die Preise für
allerfeinste Oualitäten und gute Mittelsachen behaupten Die
Nachfrage nach russischer Butter ist nach wie vor lebhaft Die
heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
la Oualität 134 136 Mk do Ila Oualität 132 134 Mk
Schmalz Die Verkäufe welche Mitte der Woche einen Preis
druck ausübten haben sich nicht wiederholt so dass der Rück
gang schnell wieder ausgeglichen wurde Die Schweinepreise
setzten in Amerika ihre Aufwärtsbewegung bei mässigen Zu
fuhren fort Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 63,25 6425 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 66 Mk
Berliner Stadtschmalz Krone 64,50 70 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 65,50 70 Mk Speck Unverändert

Hamburg 17 März Stadtschmalz 64 00 amerlkan Steaw
55 00 Chamberlain 56 50

Köln 17 März Raobsöl per loko 69 00 per Mal 67 00

Spiürieus
Nordhausen 17 März Branntwein 85 Vol Proz für 100 bg

r h 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 be
06 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brenneroel

Cheomische Produksto
Hamburg 17 März Chilisalpeter per loko 70 Fobr

März 10 771, frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig
Wolle

Bremen 17 März Baumwolle Upl loko middl 63 50
Liverpool 17 März Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

import 2 000 Ballen davon amerik Lieterg 1000 Ballen
Liverpool 17 März Aegypt Baumwolle per Mai 9,96
Alexandria 17 März Aegyptlsche Baumwolle per Ala

16 26 Juli 18 28 Nov 168 97
Mesalle

London 17 März Chili Kupter stetig 648, 3 Mon 65
Zinn Straits flau 2081, 3 Mon 2052 Blei epan stetig I6
engl 168 Zink gew Marke ruhig 241, spez Marke 2655

Amerikanische Warenmärkte
Kabeimeldung via Asoren Emäoen

gere Sorten
60 Kühlhaus

F 73 17 3 15 3 n len 17 3 15 3eizen p Alai g oggen loko 608 61Juill 9535 965 Soehmaels p Mai 10,65 10,62
Mais loko böſe 668 gul ſ0,62 10,62Mehl Spring el 9,80 8,80 Novw Vork

Ohieonago Petroleum in Cases 0,80 10,80
Weizen p Mai 88 985 do in Stard White 68 ,50 8,50

Juli 88 8985 do in Cred Balanc 250 250
Mais p Mai 51 651 Kaftee loko 125e v Juli 631 627 V März 12,41 12,07Hafer p Mai 321 832 Mai 12 63 12,27v Juli 325 82Tendenz Weizen willig Mals atetig

Sohiftsnaohriohten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in klalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Istria 14 März in Hamburg President Lin

coln 13 März in New Vork Westindien Mexiko Bolivia
13 März in Colon Corcovoda 13 März von Veracruz La
Plata 12 März in St Thomas Sardinia 14 März in Havre
Wasgenwald 13 März in Pto Mexico Westphalia 13 März in
Pto Mexico Südamerika Westküste Amerikas Artemisia
12 März von Montevideo König Friedrich August 14 März in
Hamburg Navarra 13 März von Lissabon Rhaetia 13 März
8 Uhr morgens in Lissabon Ostasien Alesia 13 März in
Rotterdam Ambria 13 März in Hongkong Armenia 13 März
von Havre über Bremerhaven nach Hamburg Liberia 13 März
nachm in Port Said Sachsen 13 März von Kobe nach Voko
hama Scandia 13 März in Hongkong Silesia 13 März von
Kobe nach Moji Spezia 13 März in Hlongkong Suevia 13 März
in ha Verschiedene Fahrten Persepolis 13 März von
Djibouti

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 15 bis 22 März 1913

Ab Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 18 März nach New
Vork über Southampton Cherbourg Prinz Ludwig 19 März
nach Ostasien Altair 19 März nach Brasilien Ganelon 19 März
nach Australien Chemnitz 20 März nach Baltimore über Phila
delphia Prinz Friedrich Wilhelm 22 März nach New Vork
über Southampton Cherbourg Frankfurt 22 März nach Canada
Crefeld 22 März nach Brasilien Norderney 22 März nach La
Plata Ab New Vork Kaiser Wilhelm II nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Ab Kaeving Manila 18 März nach
Singapore Ab Baltimore Rhein 19 März nach Bremen
Ab Marseille Prinz Heinrich 19 März nach Alexandrien über
Neapel Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 19 März nach
Marseille über Neapel Ab Kanada Willehad 20 März nach
Bremen Ab New Vork George Washington 22 März nach
Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab Alexandrien
Schleswig 22 März nach Venedig über Korfu

Wasserstände
bedeutet aber unter Nall

VSnnlo ung Vuonstrt WaoehbeTrtern Brokeonpegol Murz U Mar z 26Nebra Oberpegeol 0 e 222 2Untoerpegel v Tun 70 2Woiasenteis Oberpegei 2654 2 e8 Unterpoge 84 r2 12
beeben hNünervogel 402 Pise 22Bernburg 7 50 r 1,48Kalvoe e 7 2,72 v 72 ne 77 Unterpegoe 86 S 26 1 Tleer Eger Elbe NMoldau

Wage
22

ueul 1IBaerey a 61t Sobonebeek 41 9l 1 Magdebarg Lö8s 6 Rel 73 1 Tangermde v 7Meinit 3 Wiſtendrgo 2zilehmeritz f on Domna 18 Fs 8Auesig 71 7 Botzenburg puie 8Dresden 9 7 HBohbnetort 17 7Torgau c 21 Lanendurg bAussig 17 März Poegelstand plus 0 T m Vom Oderilautf
werden 10 m Wuebs gemeldet
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